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ie Geschichte der rheinpfälzischen l'aniilie RIT- 
'JMCR» {genealogisch dariiestellt, sollte die jetzt 
weitverbreiteten Xachkomnien derselben ans 
mehreren (iriniden interessieren. Die enge \'er- 

hindung dieser Familie mit ^weltgeschichtlichen 
l^reignissen, besonders aus der Xapoleonischen 
Zeit, sowie mit der ökononnschen Kntwickelung 
der inneren l*falz in der Teriode ihres grr)ssten 
l'ortschrittes ; das durchschnittlich hohe Ansehen 
ihrer Mitglieder, und der Ahnenstolz, der jedem 
gesunden Menschenherz innewohnt, bilden ge- 
nügende Entschuldigung, die Resultate unserer 
Forschungen darüber herauszugeben. 

Im Allgemeinen genoss diese l-'amilie von 
früher Zeit die (iunst von (Irafen und Prinzen, und ihre 
pekuniären N^erhältnisse während eines Jahrhunderts lassen 
vermuten, dass sie nicht darunter litten. Sie erhielten von 
dem Grafen von Leiningen, gegen Gewährung bedeutender 
Geldmittel, das Holz- und S'teinrecht, ein Recht das erst um 
1870 vom l)aynschen Staate aufgehoben wurde. Der Klafter- 
und Frechtertaplerhof in der (iemarkung l'ischbach sollen auf 
ähnliche Weise der Familie zugefallen sein. Heute noch sind 
die sogenannten Mannsmann-1 läuser im liesitze des Fabrikan- 
ten, Carl Ritter [XX\T. A.] in Kaiserslautern. 

In früheren Zeiten waren die r(^sthalterämter in den auf 
den Hauptstrassen liegenden Städten von Bedeutung und 
Wichtigkeit. Die I lauptstrasse von Saarbrücken nach Zwei- 
brücken und Mannheim führte über Frankenstein, ganz gleich 
ob man ü1)er Dürkheim-Worms, oder über Speyer reiste. 
Ebenso führte die Kaiserstrasse von Frankreich nach Deutsch- 
land durch Kaiserslautern und Kirchheimbolanden nach 
Mainz. Dass die Männer einer l'^amilie so vielfach als Post- 
halter angestellt waren, beweist, dass sie gediegen und geprüft 
waren. Die Jahre der NaiH)1eontschen Kriege brachten ihnen 
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(ieschäftc und l^lire. Karl Adolf Ritter l\ II.J war damals 
Posthalter in l'rankcnstein. Ks residierte in Zweibrücken der 
Witteisbacher Herzog, Karl August, Uruder jenes Maximilian 
Jose])h, der im Jahre ISOh Könit; von I>ayern wurde. \\v 
baute den Karlsherg, jene starke, prjichtiji^e l'este bei Hom- 
burg i. d. rfalz, wobei die ISauern furchtbar unter ihm ge- 
litten haben sollen, besonders durch die hrohnarbeit !>cim 
Hau. Daher erklärt sich teilweise die l>e,ueistcrung, mit der 
in der Pfalz, die franzrjsische Revolution bc<2:rüsst wurde, und 
der Tyrannenhass der Uauern. Im Jahre 17* '3 wurde die Pfalz 
von den (''ranzoscn genommen. Die IJesaizung des Karlsbergs 
leistete so lani^e Widerstand, bis Karl August, auf der Flucht 
nach dem ( )sten, einen tüchtigen X'orsprung hatte. Die \'er- 
folgung wurde sofort aufjLjenommcn. Der llerzt»g kam nach 
l'Vanken>tein in der Xaciit, und klopfte bei der Poststation 
an. Der alte Herr Ritter stand auf. verkleidete den Herzog 
als Postillon, und, selber als Knecht verkleidet, ergriff er die 
Zügel der Pferde und brachte den Herzog heiler Haut nach 
Mannheim. Unterwegs soll eines der Pferde erschossen wor- 
den sein, als die Dahinrasenden durch die franzosischen \'or- 
j)osten sich drängten. Die alte Dor'the, das l-'aktotum des 
Ritter'schen Hauses in Frankenstein, wusste den Hergang dieser 
Flucht den ihr atemlos zuhörenden Kindern in späteren Jahren 
stets aufs I-ebhaf teste zu schildern. Der (lerettete hat seinem 
Retter einen Degen zur l»elohnimg geschenkt, der heute noch im 
P>esitze seines l'renkels. des Herrn Medizinalrats Dr. Adolf 
Ritter |XX\'l. l''.| in Karlsbad ist. l'rau Mina Heusser 
[XX\*I. (J. |, in Fschershausen, besitzt ein lUich, in dem dieser 
Ehrendegen erwähnt tmd beschrieben wird. 

Diebeiden ersten Könige Bayerns sind auf ihren Durchreisen 
häufig in FVankenstein im Ritter'schen Hause unterhalten 
worden, und die l>ekanntschaft, bezw. FVeundschaft, hielt an 
bis auf die Ritter'schen Söhne. \'iele Anekdoten werden noch 
aus dieser Zeit erzählt. So soll zum ßcispicl der Kcinig, als er 
im Jahre 1H03 wieder in IVankenstein anhielt, die schönen, 
blonden Rittert(*)chter geneckt haben, dass sie jetzt die galanten 
französischen Offiziere nie mehr sehen würden. 
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Das war auch nicht das erste Mal. dass man sich für diese 
Töchter interessierte. Der Kurfürst Karl Theodor, circa 1780 
auf der Durchreise anhaltend, wurde bei Tisch von Luise | \'ll I.| 
bedient. I£r frug sie, warum sie noch ledig sei. Sie antwt)rtete, 
dass kein passender l'Veier sich eingefunden habe. Darauf 
erwiederte der Prinz, „es wird meine Sache sein, Ihnen einen 
solchen zu bringen" ; und das hat er auch gehalten. \\v brachte 
den ihm dienenden Oberst von lüeber. der, nach kurfürstlicher 
Km[)fchlung, angenommen wurde. 

Keine bürgerliche l'amiüe der Pfalz war damals höheren 
Ansehens. Sic besassen under Anderem die ganze Wiese von 
i'Vankenstein l)is llochspeyer. In b'rankenstein verwalteten sie 
die Püststation, das angesehene (iasthaus, ausgedehnte Wal- 
dungen, Hofgüter, l>rennerei, und Sägewerk. ICrst später wurde 
die i>raucrei dem W'ohnhause angebaut. \\m grosser Teil der 
Wiesen wurde später von der Pfälzischen 1-udwigsbahn käuflich 
erworben, und bald dampfte die brausende Welt an ihnen 
vorüber, und hielt nie wieder an. Der (ilanz der Poststation, 
sowohl wie das ganze alte Postsystem, kam zu Ende. 

Die Söhne des Karl Adolf wussten diese Zeit des indus- 
triellen Erwacliens aufs beste auszunutzen. Sie unternahmen 
vor Allem den Bau der ersten deutschen Eisenbahn von Xüm- 
berg nach Fürth, unter Führung des befähigten Hotingenieurs 
und Daurats, Paul v. Denis. Später unternahmen Karl Adolf 
[X\\] und sein Vetter, Carl Siegmund [XX\'I.]. den F>au der 
schon enwähnten Ludwigsbahn. Auch bauten sie die erste 
Landes-Irrenanstalt in Klingemünster, und beteiligten sich 
her\'orragend beim P»au des Ludwig- Donau-Main- Kanals. Die 
von der i'rankensteiner l'amilie gebrauchte Petschaft, einen 
Ritter zu Pferd, einen T-indwurm mit der Lanze tötend, 
vorstellend, muss wohl aus einer früheren Periode herstammen, 
sonst hätte man ihn eher mit mehr nützlichem Werkzeuge 

bewaffnet. 

» 

Da der (leneaU)g viel Gewicht darauf legt und manches 
Rätsel sich dadurch lösen lässt, gehr)rt es zur Sache, auf die 
Entstehung von l'^imiliennamen etwas näher einzugehen. Im 
fünfzehnten und sechzehnten Jahrhundert verbreitete sich unter 
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dem gemeinen \'olke der vorher nur bei Adeligen gewohnte 
Gebrauch von Familiennamen. So lange die Leute zu Hause 
blieben, nahmen sie gewohnlich die !>enennung ihres Standes, 
oder Berufes an^ wie Herold, llofmann, Müller, Ritter, Schulze, 
Weber, oder Lippcrt ( I-iutperat ) , letzterer den „Freien" im 
Gegensatz zum „Hörigen" bezeichnend, (lingen sie aber von 
Hause weg, was häufig geschah, ehe sie sich einen bestimmten 
Familiennamen angewöhnt hatten, so wurden sie meistens mit 
dem Xamen des Heimatsortes gerufen. F3s lässt sich mit ziem- 
licher Wahrscheinlichkeit daraus schliessen, das unsere 
Ahnen, welche örtliche Xamen tragen, zur erwähnten 
Zeit in den betreffenden Orten ansässig waren. So stammt 
die Familie Orb vielleicht aus dem Städtchen Orb im früheren 
Hanau, und die l'amilie L'mbstattcr aus dem Dorfc Gross- bezw. 
KIcin-Umstadt in 1 lessen-Darmstadt. Zu jener Zeit wurde das 
„Um" allgemein „l'mb" buchstabiert, und das Wort „Stadt" 
entspringt dem Stamm wo rte „Statt," einen bestimmten PUitz 
bezeichnend, was noch in „Cannstatt" und anderen Platznamen 
zum Ausdrucke kommt. Also ist die I'^omi, „Umbstätter," 
historisch und philologisch richtig, und sollte beibehalten werden. 
Weitere Bestätigung dieser Sitte ist in den folgenden Seiten zu 
finden. Zum Beispiel, man merke, wie in den Familien I und H 
der Familienname noch nicht vollends als Schlagbezeichnung 
anerkannt wurde, daher der Gebrauch des gemeinen väterlichen 
Taufnamens „Johann," in \'erbindung mit einem zweiten, unter- 
scheidenden Taufnamen. Man merke auch, dass die Xamen 
„Hofmann'* und .,Seil)'' in alter Zeit noch nicht als ganz festge- 
stellte Fonnen, sondern als persönliche Eigenschaftsworte 
betrachtet wurden, daher der (lebrauch von den weiblichen 
„Hofmännin" und „Seibin" in \'erbindung mit einem weiblichen 
Taufnamen. Siehe auch den Grabstein des Klides Anna Barbara 
„Ritterin" zu l'Vankenstein, so spät wie das Jahr 1750. [V. C] 

Dass diese I'amilie aussterbe, wie mir schon behauptet 
wurde, ist durch diese Cienealogie, als unbegründet bewiesen. 
Man darf getrost annehmen, dass das (leschlccht in männlicher 
Fortsetzung, durch verschiedene Zweige sich zahlreich fort- 
pflanzen wird, z. 1>., durch die Xachkommen von Heinrich Ritter 
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[IX. C. 1] zu 1 [(jchspeyer, gegenwärtiger Stammhalter der 
Familie; Kmil Ritter |XI\". J. 4| zu Chicago; Dr. Adolf Ritter 
[XX\'I. I'\] u. A. m. Ms Wäre ferner zu hoffen, dass diese Aus- 
gabe andere darin erwähnte Mitglieder der Familie zur Xach- 
eiferung anregen würde. 

So viele N'erwandte haben dem Herausgeber mit Beiträgen 
und Rat wesentlich geholfen, dass er Allen gleich miteinander 
seinen verbindlichsten Dank ausspricht: doch kann er es nicht 
unterlassen, zu bekündigen, dass Herr \'etter Karl A. Lippert 
[XX\'I. 1>. 2| zu Strassburg i. Eis. einen Teil des X'orworts 
verfasst hat, und dass er seine ausgedehnten genealogischen 
Sammlungen ihm grossherzig zur \'erfügung stellte. 

Wenn Manches hierin falsch oder lückenhaft dargelegt ist, 
sollte der Leser bedenken, dass der \*erfasser vielleicht nicht 
daran Schuld ist. ICr hat viele Briefe umsonst geschrieben. Oft 
konnte er nicht erfahren, an wen er sich wenden sollte: und 
schliesslich gibt es X'iele. die einfach „Xichts drum geben." Er 
hofft, dass seine .\rbcit in späteren Jahren von geschickterer 
Hand ergänzt und weitergeführt werden möge. 

XORTOX T. nORR, 

Attorney-at-F-aw, 

Cleveland, Ohio. 



..Hoher Stamm und alte X'ätcr 
Machen wohl ein trR»ss (leschrev: 
ilüses aber ist X'erräther. 
Dass dein Ursprung l-2rdc sey." 



— Friedrich von J^gau. 
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Vornamen- Vcrzeichniss der Ritter-Familien. 



Adolf. XX\'[. F. 

Daniel, Xill.— XIII. lü.— XIII. E. 2. 

1'riedricli. I X. C 4 — X. I). 4. —X. F. 5. 

l'Viedrich Sicgniund. X. !'. 

Heinrich. IX. C*. 1. 

Jakol), IX. C*. 5. 

Johann. I. 

Johann IVicdrich, IX.C. 

Johann l*hili]>p, 1 1. 

Johann Sit^isinund. III. 

Johann Thec^haUl. \I.— IX. li.— XIV. 
I 

Johann Wilhelm, XI. 

Julius, XI\'. L. 

Karl, XI.C. 1.— XIII. r..— XXVI.A. 

Karl Adolf. \II.— X\ .— XXI. 

Karl IMiilipp. I\'. 

Karl Sicg^niund, XX\'I. 

Louis, X\'. ("i. — XXII. 

I-ouis IC. XXII. C. 
I Ludwij^. X. F. — XX\'I. E. 

Paul, XV. (;.2. 

IMiilipp Jakol>. IX. 
I Sicfisnuind I'ricdrich. \'. 

Sigmund IVicdrich. X. — XI. C. 

Thcohald, X. 1).- XI V. J.— XXI. A. 

Wilhelm, XI. E. 
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Stammnamen-Verzeichniss. 



Allniann, 20. \i. 1. 
Aniinann. 2?. 1». 4. 
Anhäuscr. 11. 15. C. 
Uartholcmiac, 21. K. 
l'>atteij(cr. 20. ( i. 
Uiehcr, 8. 
l'.olcv. 16. 15. 1. 
Roncr, 26. 15. 3. 
I5reitli, 10. C\ 1. 
r.rucli, 21. C. 
I5runck, 13. IC. 4.-18. 

Carran. 22. E. 
Cleff, 18. I). 2. 
Clemm, 18. d. 2. 
Crös.snian. 14. K. 

Dauhcr, 10. V, 1. c. 
Decker, 23. C. 
Devhic, 18. !•:. 4. 
Didier, 7. F. 
Dicholt, 16. n. 

Fittiiif^, 13. F. 
Fitz, 13. 15. 2. 
Fliesen, 11. If. 

r.elhert. 20. F.. 1. 
Giessen, 20. A. 
Goebel.s, 20. G. 2. 
Goldnianii. 0. A. 
Gracf, 18. K. 3. 
Grimnieisen. 11. C. 2. 



llaehcrle. 10. !•'. 5. f. 
llagentliorn, 10. I\ 5. b. 
I laninier. 10. A. 1. 
Ilarnion. 16. .\. 1. 
IleiheK 10. K.2.a. 
Heinz, 15. If. 
llepp, 19. C.l. 
lieroUK 18. 15. 
Hess. 20. 15. 
I Icnsscr. 26. G. 
Höh. 10. I).2.— 10. F. 2. 
llotYniann. 26. C 1. 
Hof mann, 3. 
Horr, 16. ("i. 

Jäni.scli, 13. D. 
Janus. 11. C. 8. 
Jiru.sch. 14. K. 2. 

Kausch. 18. F. 2. 
Kindl, 10. n. 1. 
Kircher, 21. D. 
Koelsch, 14.— 1.^. C. 
Koerher, 13. F. 1. 
Koester, 13. F. 3. 
Kopf. 24. 

Korneniann. 25. A. 
Kraemer. 10. Fi. 2. 
Krajjenhcrff, 11. C. 11. 
Krause, 10. D. 1. 
Kreh,<5, 12. F. 3. 
Kreutzer, 13. C. 2. 
Kuhn, 11..J. 
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Lacknianii. 11. C. 14. 
Lap}), 26. 1 1. 
rjppert, 26. I». 
r.uck, 19. .\. 3. 

^ra\^ 9.0.6. 
Mery. 16. A. 
Alickcl, 23. I). 
Miller, 21. C. 2. 
Mucllcr. 19. C\ 

Xocllich.s, 25. C 3. 

Orl). 18. C. 6. 25. ('. 
Ottniann, 9. P.. 1. 

Passinj^er. 2?. I). 
Paulmann. 23. 1). 2. 
Pfarrer, 26. C'. 
l'fluj». 18. 11.- 13. C. 
Portmann, 1*>. C 2. 

(Juayle, 19. A. 1. a. 

Ra(|uet, 23. 1). 4. a. 
Rau.sch. 21. I). 1. 
Rauschkoll). 25. P». 
Reiholcl. 18. !•:. 
Renieter, 9. C. 2. 
Rittbcrjr, 25. H. 1, 
Roth, 10. I). 3. 
Ruby, 10. 1\ 6. (l. 
Rüb, 7. 
Ruehl, 13. K. 4. 

Saal frank. 10. V. 3. a. 
Salzbcrg", 20. A. 4. 
Sehnlich. 19. 
Schmitt, 16. I). 23. C 



Schnell, 21. I'. 
Sehn »oder, 11. IC. 
Schuler. 10. T. 3. 
Schweitzer, 1 1. C. 9. 
Serini, 18. 15.1. 
Setzer. 2?^. 
Simon, 10. I'. 1. 
Si)atz, 9. .V. 2. 
S])itzcr. 11.(1. 
Stachel, 24. W, 
Strauch. 15. C. 3. 
.^uter, 10. I'. 1. a. 

Thieme, 19. A. 
Thiel. 1.=^. I'\ 
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I XVI. Ll'DWiC. I L'.MIiST.\i:TTKK] (Amerika) 
! 1812-1888 

X\'II. Tiiicois.vi.i) lL*.\n!.-<T.\i:TTKRj < Amerika) 

1816-1859 



YTTT I XX'HI. I-l.SKTTi: f l>RlNi k] ( Wiiiterhorii) 

■^"^-^ 1811-1888 

XIX. Caroi.I.nk IScilmidt] (Amerika) 

1817 

XX. lil.l.SK |(ilh>SK.\J (KirclilKimliolamlcn) 

1819-18*>r) 
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XXI. K.\KI. AlK)l,K Ritter (KircIilicimlH)landcn) 

1824-1895 

XXII. I^fis Ritter f Amerika) 

1826-1902 

XXIII. Lal-ra [Setzer] (Alsenz) 

1828-1903 

XXIV. Louise [KopfI (.Morschheim) 

1830-1872 

fXXV. Caroline [Kuhx] (Grünstadt) 
I 1816-1873 

XXVI. Carl Sigmun'o Ritter (^Frankcnstcin) 
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Abkürzungen. 

* bedeutet „gclx)re!i." 
t bedeutet „gestorben." 
V. bedeutet „vemiählt.** 

Zeitangaben nach deutscher Art. z. I». : 
„4. 3. 1812" bedeutet ,.den 4ten März. 1812;' 



Die kleinen, nach den X'ornamen obenstehenden Ziffern deuten 
den Grad der Entfernung von Johann Ritter an. 
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I. JOllAXX RITTER, von welchem weder Eltern noch Her- 
kunft bekainit ist, und der circa 1M5 gelK)ren wurde, war 
J lospitalverwalter in dem llanauischen. später Hessen- 
Oarmstädtischcn Städtchen P.abenhausen. Rr hatte zwei 
Söhne : 

A. Johann Piiii.in*- j I1.| * circa IddS. 

\k Johann Sh;ismini>- [ill.| '"'circa K»70. 

H. JOllAXX nilLlIM» RITTIIR-- 1 1. A.|vennählte sich mit 
So|)hie ICIcant)re K i.kkukkm ;i:k, Ti>chter eines Darmstäd- 
tischen Chirurgen : wurde i)ersi">nlich geadelt, und wohnte 
in nal)enhausen. Seine S()hne waren: 

A. Johann Ridoi.f*, Wachtmeister zu Cnmibach bei Darni- 
stadt. 

B. Johann Fkieuuich". der i. J. 1714 gegen 120 Gulden als 
Soldat in Dienst trat. Im Jahre 1723 war er Hausmeister 
des Fürsten Heinrich von Hessen- Darmstadt ; i. J. 1720 
sein Sekretär ; und stand an seinem Sterbebette in Butzbach 
bei Friedburg i. J. 1741. 

ni. JOHAXX SIGISMUXD RITTERN [I. B.] ; geboren circa 
1670 ; vermählte sich i. J. 1691 mit Maria Louise Hüfmaxx, 
Tochter des Wirts „zum Wolfe" in dem nahe liegenden 
hanauischen Städtchen Seligenstadt. Ihre Schwester, 
Barbara, war Trauzeuge, Dadurch kamen die Ritterahnen 
in Verbindung mit der (leschichte des grossen (ieleits- 
löffcls von Seligenstadt, der im (lasthause ,,zuni Wolfe" 
zu jener Zeit angekettet lag, und den Maria Louise ihrer 
Schwester l>arbara bei ihrer X'erheiratung schenkte. 
(.Archiv Darmstadt). ICr ist ^4 Meter lang, aus |K>liertem 
Holze, und hält' anderthalb Liter Weines. .\uf dem Löffel 
steht folgender ( leleitsspruch eingraviert : 
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„Wilkomni zu Seelign'stalt, 
Hier pflegt man einzuschenken 
und dabei zu gedenken 
Was Recht der Lriftel hat 
Dan wer an diesem C )rth 
Sein Xamen nicht kann lesen 
L'nd niehmals hier gewesen 
Soll eh Er reiset fort 
Der wehrten Compagnie • 
Einen guten Trunkh spencHeren 
Gleich wie sich's will gebühren 
Und dis fein ohne Müh 
Dabey will der Herr W'irth 
Ganz dienstbar sich erweisen 
Drauff wird man glücklich reyssen 
Und künflFtig frey passirt." 

Der Löffel kam später ins Gasthaus „zum Lernen/' dann 
ins Gasthaus „zur Krone," und .Mitte des 19ten Jahrhun- 
derts in Privatbesitz. ILv geh«")rt jetzt dem Herrn Kunst- 
maler Karl Rcttingcr, der ein Abkömmling der besagten 
l'^amilie Hof mann ist. Jeder der den Löffel, nach Gehciss des 
Spruches, auf einen Zug geleert hatte, musste dieses Factum 
in ein grosses daneben liegendes Buch eintragen. Das 
ältest von diesen Büchern ist verschwunden, doch exi- 
stieren die späteren noch, darunter jenes, das mit dem 
Jahre 1691 anfängt, und worin unter „23. April 1698*' der 
Xame des Zaren von Russland. Peter der Grosse, steht. Die 
Rentnerin l»arl)ara Hof mann, die i. J. 1852 zu Seligen- 
stadt starb, war die letzte dieses Xamens und Geschlechts, 
und der L(')ffel bildete einen Teil ihres Nachlasses. Dass 
Marie I^uisc Hofmännin diesen L("»ffel an Ihre Schwester 
und Trauzeugin (Archiv Darmstadt) überliess, deutet auf 
die Absicht des neuen lüiepaars, sich eine neue 1 leimat aus- 
zusuchen ; und dass ihre Xachkommcn bald darauf in der 
Pfalz so zahlreich verbreitet waren, lässt behaupten, dass 
sie bald nach 16*)'l nach der Pfalz zogen. Wir glauben, dass 
sie die Wirt.shaft des (iasthauses „zum weissen Rrissel*' in 
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Göilheim übernahmen. (ir)llheiin war dazumal der Sitz 
des Grafen zu Leiningen, dem ihr Solin und ihr Enkel 
später dienten. L'nter die Kinder dieser lihe zählen wir: 

A. JoiiA.vx SicisMiNir, "circa 16*^3; der seinem \'ater als 
Wirt .,zum weisen R(")sser' in ( iöUheim nachfolgte. Im Jahre 
1723 Hess er seinen Sohn loliann Sidsmund* dort taufen. 
wie ol)en erzählt. \'on diesem Sohne wird gesagt, dass er 
später die dam«ils angesehene Stellung als llofbarbicr und 
Wundarzt beim Herzoge v. Zweibrücken erfüllte, doch 
findet man keine Uestätigung der Sage in dem rcichhaltigeit 
Zweibrücker- Register jener Periode. 

\\. Bernhardt SicisMixir, * circa \M?. Cornet in einem 
Küras.sier-Regiment des I'ürsten von .\nhalt-Dessau. 
Später, Ritter v. Doniiitz. in F-ambrccht wohnhaft. 

C Kari. rnii.in»', * c. 1(^^)7 |1\.| von Oürkhcim. 

I). JoiiAxx \'ai.i:.\tin'', (vermutlich). Stadtschreiber zu 
r>illighcim im Jahre 1732. Er hatte zwei Töchter, Anna 
Marie*, und Marie Magdalene*. die i. J. 1745 an Johann 
KiKTzm. dort vermählt wurde. 

E. Johann (Ikoko , (vermutlich), im Jahre 1736 Handels- 
mann zu Xeustadt a. d. l laardt. Seine Tochter, ^faria 
Elisabetha wurde an einen Pfarrer der ref. Kirche, Johann 
Otto Gik.ssi:n, vermählt. 

IV. KARL PHILIPP RITTKR^ |III. C] - c. irW; f 1761. Wirt 
und Reichsix)sthaltcr zu Dürkheim (Siehe Archive). Er 
hatte wenigstens vier Kinder: 

A. Karl p£in.ii'p\ der zu Hause blieb, sich mit einer zweiten 
Maria Louise I lotmann vermählte, und seinem \'ater als 
Posthalter zu Dürkheim nachfolgte. Am 27, 3. 1742 wurde 
ihm eine Tochter, I'Viederica Charlotte geboren. 

n..Sicis.MrNi> I'kiKDKuii* [\'.| : * 13. 4. 1724; t 10. 3. 1780. 
„Erbauer" von I'Vankenstein. 

C. Johann Hkinkicii*, *1726: 71743. 

D. Anna Sahini:*. Im Jahre 1733 noch in D. wohnhaft. 

V. SIGISMl'XD TRIKDRICH* | IV. P..] * 13. 4. 1724 zu Dürk- 
heim: flO. 3. 1787 zu IVankenstein. Am 6. Juli 1745 ver- 
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mahlte er sich mit ( Maria ) Klisabetha Seih, verwitwete 
Diemer, Posthalterin zu Diemerstein, eine Mühlcnortschaft 
am Speyerbach. Ihr Xamc steht „Seibin" im Kirchen- 
register zu I lochspeycr. Diemerstein liegt dicht an l'ran- 
kenstein, und die IN )st Station wurde l:ald dorthin verlegt. 
Elisabetha war reich, ihr Mann tätig und fähig. Kr wird 
als der Krbauer von I'rankenstein gehalten, womit doch 
bloss zu verstehen ist, dass er das Dorf aufgebaut, nicht 
liegründct hat. St) viel man weiss, war sein \'ater der 
erste einer langen und zahlreichen Reihenfolge pfäl- 
zischer l-\)sthalter seines Xamens. doch war er selbst der 
erste, einen weilverbreiteten und verdienten Ruhm als 
l^)rt.schrittler zu geniessen. Zu jener Zeit geln^rtc h'ran- 
kenstein nach I lochspeyer, und im Register der lutherischen 
Kirche zu I lochspeyer findet man die L'rkunde seines 
Todes, die zugleich seine Leben.-tlitigkeit kurz schildert. 
„1787. 10. März. ( t Diemerstein ) I Ir. Sigismund 
Friedrich Ritter. Kurpfälz. u. fiirsll. Leining. 
gemeinschaftlich. Schultheiss zu I loch.speyer 
rVankenstein, u. .s. w. : Kurpfälz. Zcdlner und 
Reich.si)o.sthalter. wurde den 13. früh beeerdigt. 
aet. circa 64." 
Aus seiner angegebenen lüie entsprossen: 
A. K.xRL Tu II in-. -2C^. 4. 1746, tl6. 11. 1730 
n. IJoiiannI TiiK. iJAii>\ IVI.l * 16. 4. 1748. f'K 3. 1831. 

C. A.N.\ I».\m;.\k.\''. "^'1. 2. 1749; t6. 11. 1730. Auf ihrem 
(irabsteine heisst es: „Ana i>arbara Ritterin." 

D. Liowic. l'KiKDUKir', *1731. tohnc .Vachkommc. Seine 
Witwe wurde später die zweite l'Vau des Bürgermeisters 
l'mbstaetter zu W'inzingen bei Xcustadt a. d. Ilaardt. 

E. K.vkLAiHH.r. |\'II.|.-24. 7. 1732:t23. 12. 182<). 

F. Lri.sir. |\'III.|, * circa 1734. 

(i. Joii.XNX Hkixkuii'*. *18. 7. 1736; tlO. 4. 17.^8, Grabstein 
zu bVankenstein noch vorhanden. 

VI. J()I1A.\.\ TIlKor.ALn RITTKR\ | \*. A.| :* 1748; f 1831 ; 
Küfer, „Schultheiss, Maire u. lUirgmeister" zu Hochspeycr. 
V. Christine llarbara Werntz, « 10. 6. 1763 ; 1 8. 9. 1836, von 
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der Herzogsnnihle bei Grethen, Tochter von Phil. Jak. 
Wcrntz und seine Ehefrau Luise Barbara, geb. Köhler. 
Sie hatten fünf Kinder, nämlich: 

A. PfiiMPi» Jakoij'*. [IX. I : getauft 15. 4. 1781. 

a Sir.Mr.vi) i'kii-Dkirir' (X.| : -3. 1. 1784; t30. 6. 1856. 

C. Jofi.xNX TiiKouALi»". *19. 10. 1785; Weiteres unbekannt. 

D. M.\R(;.\RKTK Ili.i.^.miktiia", *14. 6. 1788. 

E. Johann Wiuiklm". IXI.| * 4. 1. 1792; 17. 2. 1861. 

■ 

VII. KAKL .\1)()IJ' RITTICR- \\'. D.J 1752-182*); von Franken- 
stein. Posthalter. ( .^iehc Vorwort). X'crmählte sich 13. 12. 
1782 mit der reichen und begabten Elisabetha Karolina Rüb, 
*6. 5. 1766: i?, *). 1828 (siehe (irabstein), aus Reichen- 
bach; TcKhter von Johann Daniel Rüb (1737-1781) und 
seine l'rau, Christianna Marianna Klöber; und Witwe 
(1780) von Daniel Rüb aus H üt.schenhau.scn. Ihre Mutter 
war eine Tochter \\n\ llcrtram Caspar Christian Klöber, 
Anitsschultheiss zu Reichenbach. Die l'amilien Rüb und 
Klöber kamen aus ( )stpreussen nach Reichenbach i. J. 1736. 
Die Sage, dass diese l'amilie mit der I^'amilie des berühmten 
französ. (lenerals I. 1». Kleber verwandt sei., erweist sich 
als grundlos. Sie entstand wahrscheinlich aus der Tatsache, 
dass ein l »rüder von Elisabetha ein hoher Palasti)eamter 
in [»erlin war, der sie auch zur 1 lochzeit mit sill>ernem 
Tischgerät reichlich beschenkte. Sie hatte eine Schwester 
Maria, verehelichte Werntz ; eine zweite, verch. Schwartz. 
Ihr Grossvater. Daniel Rüb, lebte 1701-1750: ihr Urgross- 
vater, Johann (Jödel Rüb. 1670-1720. Ihre Mitgift, «lus 
baarer Münze bestehend, soll in einem auf einem zweirädri- 
gen Wagen geladenen l'asse mitgebracht worden sein. Ihr 
hoher \ erstand und gediegener Charakter zeigten sich 
nennenswerterweise in ihren Kindern, die der Mutter merk- 
bar nachahmten. 

Die Kinder dieser Ehe wurden von dem tüchtigen 
Hauslehrer (ieorg Roller unterrichtet, dessen Lel)cnsbe- 
schrcibung beil''rau Luise Thiel |X\*. F.J in Kaiserslautern 
aufbewahrt wird. Er war ein hervorragender Pädagoge, 
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ein Aix>stel des l'*>rtschrittes. der seinen Schülern die da- 
mals modernen Ansichten Rousseau's mitteilte. Er war 
auch mit dem hervorragenden Erzieher, Pestalozzi in 
Yverdon (Schweiz), befreundet. Kevor er nach Eranken- 
stein kam, war er I->zieher im Hause l>ethmann-l h)llweg 
in Frank furt-am-^fain. 

Die Kinder waren : 

A. ELis.vnKTHA I.Makianna"! IXII.l. * 10. 3. 1787; +1^/9. 

P>. Da.viel«, [XI IL], -2r>. 7. 1788. • 

C. Friedricu", * circa. 17^*0 : „der schwartze l'Vitz" genannt. 

Er war Anfangs Kaufmann, dann Mitglied der Leibgarde 

XaiX)leons, und endlich Posthaiter zu KirchheimlK)landen. 

Er gab eine P>eschreilmng der (Icfängnis.sc I'rankreichs 

heraus. 
1). fJoiiA.VNl TiiKonALi)-. I XI\'.| : - 2. .r I?)2; f 1872. 

E. Karl Aixh.i«, | X\'.| : - 3. 3. I7*)4: t 13. 8. 18r»3. 

F. Luise [M.\(;i>alex.\"J : *3. 1. 179r>: t23. 12. 1876; v. Carl 
Didier, Gutsbesitzer und i\)sthalter zu Kaiser.slautern. Er 
* zu Mannheim, 1. 3. 17^)6 ; t 13. 9. 1840. Sie war der 
französischen Kultur ergeben und besass eine ausgiebige 
Bekanntschaft mit den Traditionen und der Geschichte der 
Familie Ritter, die sie ihren jüngeren X'erwandten, da- 
runter l^auline Ritter, (XfW E.] und lülisc Gicsscn 
[XX. D.J, die bei ihr wohnte, ausführlich mitteilte. Den 
Erinnerungen letzterer haben wir vieles Material (heser 
Sammlung zu verdanken. 

G. Loiis"; * 1708. Ergänzungsrichter. Kinderlos. 

VIII. LL'ISE RlTTE.R-fv. E.] * c. 1754: v. Oberst IWeiieu. circa 
1781; (Siehe das \'orwort'). Sie wohnten in Mannheim, 
wo er starb. Sie hatten folgende Kinder: 

A. Amelie", * 1782; v. Domänenrat Danninger in Mannheim. 

1>. Friedru'ii SicMr.Ni)", Ritter von l>ieber, * 15. 8. 1784; v, 
nach Rückkehr aus russischer Kriegsgefangenschaft, als 
(Oberstleutnant, .Anna ^^aria Josefine Pedevilla. 12. 5. 1814, 
Tochter des Wcchselsensals Giacomo Pedevilla zu Aug.s- 
burg. Kinder dieser Ehe waren: 
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1. Maximilian Jakoij Conrad. 1815-18*^*0. General- 
Major. I'ür mehrere Jahre in (iarnison zu Zwei- 
brücken. 

2. Uktty Makia Anna. 1816-1842. 
2. I-()iisi-: Arc.isTi:, 1817-1831. 

4. Otto lIiKkoNVMis, 1818-18c^0. Offizier, SubaUern. 

5. Frikdklcii SicMi'Nf). 181*M845. Offizier, Subaltem. 

6. Conrad Iuckn. 1821-18^)2. Offizier, Rittmeister. 

7. Kr<;i:N I-idwh;. 1822-1853. Offizier, Adjutant. 

8. Oskar Liiti'oi.d. 1823-182r>. 

9. IIi:owic; Maria Anna. 1825-1W>. 

10. LiDWic, 1827-1827. 

11. LiDWir.. 1828-1846. I'ahnenkadet. 

12. Tu KR KSK. 1820-1844. 

13. Carl Tm:iHM>K. 1831. Major a. I).. in München wohn- 
haft: V. I»erlha v. Chlin'4ensi)er^ auf ISerg. 

14. A.MALIK rAlLlNK, 1833-1854. 

15. Ar(;i\sTA Wiliiklmink. 1835, In Augsburg wohnhaft, 
i. J. 1912. 

C. Heinrich", * 1786: f 24. 4. IFO'): „Henri." Er war Ordon- 
nanz-Offizier des III. Chevaules^ers-Regiments unter dem 
damaligen (leneral Wrede. 

D. [Kin Sohn"! : Polizeibcamter in München. l*>üh gestorben. 

E. Conrad", Artilleric-HauiHmann. zu Mannheim gestorben. 
I\ Ai'c.r.STK", t *• J- 1^^^ i" Mannheim. 

IX. rilirJPP JAKor» RITTER'^ |\I. A.I: gest. 15. 4. 1781. 
liürgenneistcr zu Hochspeyer: v. 30. 3. 1813, Regina 
Diemer, "'5. 4. 1791. Die Kinder waren: 
A. Katiiarink": v. Hrauereibesiizcr (joldnlxnn, in Franken- 
thal, und hatte zwei Kinder. 

1. Jako«"*. Jurist. Xon compos mentis. 

2. Elisk'*: V. (iendarm Spatz, in II )chspcycr. 

ß. Johann Tiikohaliv, * 30. 7. 1818: t 15. 11. 1905; v. Char- 
lotte. Eine Tochter: 
1. KATiiAkiNK% * 18.^6; t21. 3. 1906: v. Ottmann in 

Hochspeyer und hatte: (a) TheolKiId", (b) .\dolf", 

(c) Herman'*. 
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C Johann Frikdrkh', Ackerer in lIochsi)cycr; v. (II.) Mag- 
dalena 1 liUlcbrand. Kinder waren : 

1. Hi:iNRicn*', -^ 1863: Kaufmann u. Chemiker bei Ott- 
mann in 1 lochspcver ; v. Rlsie Mertel aus Waldleinin- 
gen, * 1861, und hatte: (a) Regina", * 188<): Ih) 
Friedrich-'. * 18*X), (c) Maria»: * 1802: (d) Elise^ 

* 18U5: (e) Magdalena", - 18')/: (f ) Lina«,* 18W; (g) 
Philipp»', * IWl : (h) Heinrich", 1^;04. 

2. M.\(;i).\i.i:na'*, * 1863: v. (I.) Rkmmktkr, aus Drixen- 
stadt l)ei Sduveinfurt. Ihre Kinder sind: (a) JTer-* 
mann". * 14. 4. 1888: (h) i-riedrich", - 26.6. 1880; (c) " 
Krnst", *10. 3. 1802: (d) IMiilipp Jakob", « 1. 2. 1804; 
(e) Wilhelm", -20. 1. 1806. Sic v. (Tl.) Alexander 
\'()i.K. Kinder aus zweiter iChe sind: ( f ) Kmil", * 7. 7. 
18*>>: (g> Oskar". - 7. 3. loOl : (h) Erwin Alexander", 

* 20. 8. 1*X)3. Sie sind jetzt, 1012, in Kaiserslautern, 
Albrecht str. 4, wohnhaft. Die Kinder alle zu Iloch- 
s|>eycr gelK>ren. 

3. Ki.isK\ *1867: j 5. 6. 1*XX) v. Wilhelm Wknzku 
Pflästercnneister in Landstuhl. Ilaben neun Kinder. 

4. I*'Rii:nRKii'*. * 30. 1. 1860: Restaurateur in Xewark. 
Xew Jersey, nach Amerika i. J. 1887 ausgewandert. 
112>^\Markct St. Kinder: (a) Fred", *1803: (b.) 
Helene», * 1805. 

5. Jakou*. * 8. 7. 1870. Saitlcrmeister in Landstuhl, v. 
Karolina Schmelzer. Kinder: (a) Hellmuth Jakob**, 

* 17. 4. 1002: (b) IClla Karoline". * 27. 10. VXH, 

6. Rihmna'*, V. Josef Mav, i'ildhauer in Homburg a. d. H. 

X. SIGMUND FkIFDRICH KITTKir [VI. \\.\ : 1784-1856: zu 
Oberhausen: v. 10. 12. 1812 (liarbara) EHsabetha Wild, 
♦ 13. 12. 1781 : t 30. 10. 1818. Kinder. 

A. Piiii.iiMMNi:", V. Müller Wkiikr. Mimbacher Mühle. 

I>. K.vtiiarink". "8. 8. 1812. v. 2*). 5. 1832. Ktmrad Wkiikr, 
Gerber, (ilau-Münchweiler. Sic hatten zwei Kinder: 

L Fritz*. 

2, Eine T(Khtcr'*, v. Kaufmann Kr.vkmkr. in W'cilcrbcrg. 
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C K.\k(H.iNK", *20. 12. 1S04: j Uk 12. 1883: v. 5. 5. 1827, 
Ludwig Wkiikr. Müller in (ilau-Münchweilcr, * 7. 3. 179^); 

t *^. •*. J888. w»<l hatte dort : 

1. Marie Kar<h.ina\ * 25. 2. 1828; v. Karl I'.rkitii, 
Müller der Rehwcilcr Mühle. 

2. I-risK rRii.:i)KKirKA\ * 28. 1. 1836; j 2S. 11. 1880 in 
Oppenheim a. Rh. : v. 24. 7. \d()0 Carl Christian 
Wkr.niikr, AiMUheker in Xierstein. 

3. (Kine Tochter**), v. W'kxz. Aixjtluker in WaUhnohr. 

4. ( Kine Tochter'*), v. Wkxz, .\]X)theker in (ilaii-Münch- 
weiler. 

5. I-oiMS*. Müller. Später {''ruchtj^eschätt in (ilau-^^. 

D. TiiKohAii)", .Müller auf der W'allhalher Mühle: v. ( I. ) 
Margarethe Schlepp!, und hatte: 

1. Loris", in llerschherg, dann nach Amerika. 

2. I-ina'*. V. Iloii in ( ierharclshrunn. 

3. Mkrtiia*', V. August Roth in ( )l)erhausen. 

4. I'Rir:i>RKii'*. •■' 6. 2. 1843 : lUirgermei.ster und Müller auf 
der Wallhalher Mühle: v. Kui.<e Seiberth aus Iloch- 
speyer. !•> hatte: (a) Charlotte'': (h) l^lsie^ ^'24. 1. 
1882: (c) I«:mma'\ * 1. 7. 1883: (d) Auguste". '-'3. 6. 
1885: (e) Karl". * 5. 5. 1801. IJäcker. 

Theobakl v. (II.) Katharine Uemler aus Wallhalbcn und 
hatte : 

5. Ar(;c.^T\ * 11. 12. 1856, Müller in Wallhalber Mühle, 
f-edig. 

E. LrnwK*.', Uauer in Oberhausen: v. Rlsie Zum.stcin, und 
hatte : 

! 1. K.\TiiARi.\i:'*, V. Hkihkl von der Xussdorfennühle bei 

i I^ndau. 

2. Ki.isaiu:tii\ v. Jakob IIöii, Ackerer in Oberhausen, 
und hatte: (a) Rmma*, v. Lehrer Utzixger; (b) 
IIelene^ v. I-ehrer Ctzi.\c;i:r (2te Frau): (c) Jakob*. 
Stadtbaunieister : (d) Karl", Kaufmann: (e) I-ouis*, 
Ilauer in Oberhausen : ( f ) August"*, l'auer in Ober- 
hausen: (g) Sattchen": (h) Theodor^ 

F. Frikdrkii Sic. Ml- XI)', * 1. 11. 1814: t 18. 10. l^XX). Gerber 
in Obcrhau.sen. v. 14. 3. 1837 l'ricderike P.reith v<m der 
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Rehweilcr Mühle, "^ 12, 2. 1817;. f 26. 8. 18W. ihre 
Kinder : 

1. lÜMXfA Amaijk l'uncDKRiKF/, "^^ 2i, 1. 1838; t6. 12. 
1906; V. Johann Ludwig Simon, llrauereibesitzer in 
Zweibrücken, * 14. 3. 1827; t 2^), 2. 1894; und hatte: 

(a) Emma'*, v. liaudirektor Sitkr in Basel; (b) Her- 
mann**, Direktor der IVov. Irrenanstalt Warstein; (c) 
Johanna", v. Pfarrer Dai i:i:r in I^ndstuhl; (d) Alex- 
ander**, Mlektroingenieur in l>ankfurt a. M. 

2. Lina**, * 7. 8. 1840; v. Sigmund Friedrich Riitkr 
fXI. C| in I fochspeyer. 

3. Ukrtha'*, * 18. 1. 1844; v. Gustav Sciulkr, Glocken- 
giesser in Zweibrücken; und hatte: (a) Maric^, * 3. 9. 
1870, V. 18. 11. 1887 Kautmaim Saai.kraxk in Ober- 
hausen; (b) Helena'', * 8. 1. 1884. 

4. Settciikn'*, * 1846; v. Kaufmann \Vöi.ki.i.\<; in Pir- 
masens. Kinder: (a) Kari.'*. Kaufmann in Mannheim: 

(b) Albert**, Kaufmann in Amerika: (c) Helene"; (d) 
Settchen"; (c) Friedrich''. Kaufmann; (f) Otto". 

5. Frikdrkii**, * 1842. Gerber in Oberhausen bei Wall- 
halben. V. Anna Hoch aus Otterberg; und hatte: (a) 
Lina^ v. Kaufmann l'.Mi.ArF in Pirmasens; (b) Anna'*, 
V. Bauunternehmer HA(;KNTnnR\ in Bubenhausen bei 
Zweibrücken; (c) Auguste", Kriminalbeamter Trami» 
in F'rankfurt a. M.: (d) Julie'*, Diakonisscnscluvester ; 
(e) Friedrich ", * 30. 5. 1877. Kaufmann in Karlsruhe, 
Humboldstr. 28.; (f) Wilhelmine", v. Hakukri.e in 
Hochsi>cyer; (g) Maria". 

6. Maria**, * 23. 12. 1847; v. Christian Wkijkr. Kaufmann. 
jetzt P»rauereidirektor in Homburg, * 4. 2. 1840. Ihre 
Kinder: (a) Hermann". " 2<). 4. 1873, Kaufmann in 
Rep. Argentinien; (b) I-udwig", * 3). 9. 1874, Kauf- 
mann in Köln a. Rh.; (c) Richard", *21. 4. 1876, 
Technischer Leiter der Brauerei: (d) Maria", * 30. 4. 
1878, V. Theobald Ri'ijy in Hochsi)eyer ; (e) Auguste", 
♦4. 8. 1880, V. Kaufmann Krnst Wi:u:ani>; (f) 
Hubert", «?). 9. 1886; i 12. 3. U:02; (g) Karl", - 18. 5. 
1888, Kaufmann in Rep. Argentinien. 
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XI. JOHAXX WlLllIiLM RITTKR, [\*I. E.] 1792-1861. lloch- 
si>eyer; v. Pliilippiiic I-eppla aus Khoclt hei Odenbcrg'^' 27. 
5. 1799; t 27. 5. 1833. Kinigc ihrer 20 Kinder waren: 

m 

A. TiiK(Hi.\i.i>", Müller, v. l)i.<(|ue v. d. Herbitzhcimer Mühle. 

1». Kari/, Müller zu Herhitzheim ; v. in zweiter Ehe die 
Witwe seines l»ruders Theohald. 

C Sjr.MiNi) FKiKDkicii", *10. 4. 1823:. t 10. 7. 1882, Kot- 
gerber in llochspeyer : v. (1.) Anna Maria Anhäuser aus 
Kriegsheini: - 27. 8. 1826; t 15. 3. 1856. (II.) Maria An- 
häuser, Schwester seiner ersten Frau, * 16. 6. IH34; ^17, 
5. 1858. (Hl.; Lina Kitter | X. 1\ 2\ aus ( )l)erhausen. Aus 
erster Ehe: 

• 1. \Vii.iii.:i.M\ « 12. 11. 1848: f 3, 12. Vm in Galvcston. 
Texas: v. Margaret lleigl, '' 14. 11. 1856 /u Schirniitz: 
t8. 9. 1<X)0. Ihre Kinder waren: (a) Ida", * 9. 11. 
1876; 1. 26. 1. l<)02. Fercival L. Minkc». Eine Tochter, 
♦ 22. 9. vm; 2244 Park Ave., Chicago, 111., wohnhaft: 
'(b) \Villianl^ * 17.4. 1879; v. 28. 9. 1902 Josephine 
Xeuinann. In (ialveston, Texas, wohnhaft, 1805 Cen- 
ter St. Wirth.; (c) CarF. '^ 2». 1. 1881: f 23. 8. 1894. 

2. Auguste*, * 1. 11. 1850: früh gest.; v. 7. 9. 1871, In- 
genieur Albert Guimmeiskn in Ludwigshafen. Ihre 
Kinder waren: (a) Albert", Eisenbahnbeamter, ver- 
unglückt in den Alpen: (b) Auguste", * 6. 12. 1873; v. 
Heinrich Goeimccke in Düsseldorf 15. 5. ISXX); (c) 
Else^ * 29. 3. 1881, an Georg Xiklaus. Postbeamter in 
Ludwigshafen a. Rh., v. 6. 5. 1902. 

3. Ann.\ K.\roi.ix.\% * 5. 9. 1852; t. 

4. IJohaxn] K.KRi/, * 2^). 4. 1854, IJezirksbaumeister in 
Kaiserslautern: v. IIkil und hatte: (a) CarP, * 14. 1. 
1883; 14. 10. 1904. (b) l-riedrich-\ - 1886; (c) lüise^ 
V. Carl Fkikrtao, Amtsrichter in Obermoschel und hat: 
(aa) LieseP", * 4. 7. 19(H. 

5. Sie(;mu'xi> Frikdricii'*, * 27. 1. 1856; f 18. 7. 1887. 

Aus dritter Ehe : 

6. M.\RiK*, * 18. 2. 1861 ; v. Kaufmann \V.\c;ni:r zu Hom- 
burg i. d. Pfalz. 
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7. WiLiiKLMiNK CiiKisTiNK*'. * 8. 6. 1862; V. Kaufmann 
Jaxi's in 1 lochspeyer. 

8. Orro% * 20. 1. WM: 1 27. 4. 1^12, Chicago, Illinois. 
Kein Xaclikonmie. 

y. Cii.\ri.ottk\ * 13. 7. 1865: v. SniWKiTZKR. Schützen- 
str. 30, Xeu-Münster bei Kiel. 

10. Li.skttk'*, * 13. 7. 1865: v. Heinrich I..\ck.m.\nx in 
Kotniar i. El.s. 

11. LiDWir,** *31. 8. 1868, Kaufmann in Mannheim, v. 
Mina Ziehmer aus Strassburg. Keine Kinder. 

12. FRii.:hA\ *2. 10. 1872 : v. ( I. ) 1 Ikm> in W urzburj,' ; ( 1 1.) 
Dr. med. Kk.uwiMJKKC in Hochspeyer. 

13. Ukrmann Ai.ijkkt'*, * 5. 10. 1875. Kaufmann. 

I). Ijna', *21.«). 1824; t 26. 10. 1851. 

K. \Vii.iiKi..\r, V. Sannchen .... aus ( )p|>cnheim, und hat 
eine Tochter, l'rau I'orstrat Siiikoicdkr in (iebweiler. 

V, CiiRiSTiA.N*, Xotar in Hochspeyer: t in Kaiserslautern. 

G. I-riSK*, V. Kaufmann Simtzkr in Si)eyer. 

II. CiiRiSTi.NK*. V. Karl I'^liksex in Kaiserslautern, und hat 

einen Sohn, Christian, v. Xatalie Gaul. 
I. Kaetciiex*, V. Webkr von Limbacher Mühle. 
J. PiiiLiprixE", V. Wilhelm Kciix in Grünstadt. 
K. Lisette', V. Kaufmann Carl Xicolaus Thomas f, von 

Kaiserslautern. Ihre Kinder: 

1. Wilhelm', Kaufmann in Kaiserslautern; v. Kätchen 
Becker aus Grünstadt. 

2, Friedrich*, Regierungsrat in Kirchheimbolanden: v 

(I.) Helene Krafft: (U.) Elsie Helferich. 
L. AxxA ArcusTK*, * 17. 0. 183^; 1 18. 5. 1865; v. Ax- 
iiAErsKR in HfKhspeyer. 

XII. KLISA15RTHA MARIAXXA RITTICR« |\n. A.j ; 1787- 
1879, „Lisette," v. Johann (Jean) Umisstaetter (oder Um- 
städter), Sohn des lUirgermeisters von Winzingen bei Xeu- 
stadt a. d. Haardt. !•> war I*osthalter in Winzingen. Sie 
wanderten i. K 1836 nach .\merika aus. Vs wurde Guts- 
besitzer (farmcr) in Parma. Cuyahoga County, ( )iiio, fünf 
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Meilen von der Stadt Clcvehuul, wo er zurückgezogen seine 
Tage endete. Ihre Kinder, alle in W'inzingen gelK)ren, 
waren : 

A. CiiARLKs* ICaulI: * ISOT); f^O. 7. 1K98; v. Ellen Hege, 
*1824: t--^. 2. 1^X)8. Ihre Kinder, zu Cleveland. Ohio, 
waren: (a) Ilelen\ * 3). 1. 1847; v. William Henry Wait. 
18. 9. 1873. 934 Parkw<KMl Drive, Cleveland, wohnhaft. 
Hat eine Tochter, Marie C". * 21. 3. 1885: Lehrerin in der 
Central Hochschule. Cleveland. (b) Adolf. (Gutsbesitzer 
mit Familie in Xorth Ridgeville, Lorain County, Ohio, (c) 
Clara**, Privatlehrerin. Cleveland, ( )hio, 770» Ladrange 
Ave. (d) Hermann'*, Schriftsteller in lialtimore, Mary- 
land. 

15. Liuwk;-, ,.I^u IS •; |XVf.l ; - 13. 9. 1812: t8. 11. 1888; v. 
Pauline Ritter. 

C. ChsTAv', verschollen. 

D. TiiKoisAi.D" |X\IL1 1816-1839. 

E. Danikl*, '' 1822: t IL 3. PX)L Drucker, Mechaniker und 
I'^abrikant zu Cleveland, Lieutnant während des Civil- 
Kricges, 1862-1863, in dem 107ten Ohio \'olinitür-Infan- 
terie-Regiment dienend: v. Louise Glaser aus Uniontown, 
Stark County, Ohio, 4. 11. 1852. Wohnte in Cleveland. 
Von sechs Kindern, leben noch : 

1. TiiEODALD*, * 1855, Angestellter der U. S. Dressed Beef 
Company in Xcw York City. Wohnt in Mount \'cr- 
nofi, bei X^ew York. Seine Kinder sind: (a) Charles'', 
(b) Hc^man^ (c) Louise^ (d) Theobald^ (e) Clara*. 

2. Emma*, "^ 23. 12. 1862: v. West, in Cleveland. 

3. I-oi'i.sK'*, * 21. 8. 18(^)1 : v. Karl Krebs, in Cleveland, 
1399 East 85te Str. 

XIIL DA'XI EL RlTTIiR'» | \'IL 15. | 1788-1868 : von Sembach, Guts- 
besitzer und Posthalter. Mitglied des bayrischen Parla- 
ments. König Ludwig 1. dankte ihm mit eigenhändigem 
Schreiben für seine hervorragenden Dienste, l'ngemein 
grosse (lestalt. v. Wilhelmine Wernz un<l hatte folgende 
Kinder : 
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A. [Maria MAKf.AKKTi«: Sai.(»mk] Lisktti: , |X\'1II.], * 2. 3. 
1811 ;t 7. 3. 1888. ' ' 

15. Kaki.', * 4. *>. 181.^ : früh jjotorben : von Senibach ; v. r'lisa- 
betha Ritter |XV. I». |. aus I-'rankenstein. Sein S(»hn (1) 
Karr, * 6. 0. 1842; t 10. K 1872: von seiner (irossnuittcr 
erzogen ; v. .\uguste L hristniami aus Dürkhcim, und hatte : 

a. RiiMH.K", * 2. 12. m^S: f 2S. 7. vni, 

b. Kmma", * 24. 4. 1872: v. Karl I'itz. \\*einj?utsbesit/.cr 
in l»ad IXirkheini, und hat: i aa ) Johanna'", * 1*>. C>. 
W)7: (bb) Herbert'", • -31. 11. 18*)*). 

C. Wii.iiKi.MiNK Mai:c.aui:tk 1j iZAisiiTir, * 10. 3. 1819: 1 10. 
5. 1W3: V. 17. 8. 1837, Samuel Prii«:. * 13. 7. 1789: f 30. 
8. 1853, (lUtsbesitzer auf dem rialtersbacherhof bei Ott- 
weiler, Saar. Sie wohnten bis 1853 in Saarbrücken, dann 
zog sich die Witwe auf den üaUersbacherhof zurück. Ihre 
Kinder waren : 

1. IIk.nkiiitti:'*, '-circa 183*'. 
'2. Mlsna**, V. Ilermatni Kkkitzkk von Mannheim, Land- 

wirth und Kaufmann. Zwei Söhne. 
3. Friedrich SA.Mri:i.\ - 10. 3. 1843: j U, 10. 1894; v. 
S. 5. 1870, Henriette IJrunck [Will. II.] 

D. LoL•IS^:^ v. Heinrich lAii.viscii. von Markbreit, und 
wohnten in Kaiserslautern, wo er eine Brauerei und Garten- 
wirtschaft führte. Sie starb früh, ohne Kinder. 

E. Daniel^, * 19. 3. 1822, von Sembach. v. .\nna Ilassieur aus 
Kaiserslautern. Seine Kinder waren: 

1. Elise", * 28. 2. 1854: v. Forstmeister KÖRnERj. In 
Karlsruhe wohnhaft. Ihre Kinder sind: (a) Daniel**, 
in Paris, (b) Henriette. <c) Pauline. 

2. Daxiei/. *2. 4. 1855: 7 27. r». PUS. Arzt: v. I-ina 
Brunck |X\III. .\. 1| und hat: (a) Aneli.se'», * 30. 9. 
1887. Sembach. 

3. Hexriktte'*, * 7. 1. 1859: v. Ludwig Köster, Ingenieur 
in Kiel. Ihre Kinder sind: (a) .Anna\ (b) Marie, v. 
Oberleutnant zur See lieversdorf in Kiel. 

4. Friederik.\% "^23, 9. 18<)0: v. Franz liRixcKf; (»uts- 
besitzer in ••'ürsfeld. Sie wohnt in Worms. Eine 
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Tochter, Anne Marie", v. UrauereidirektDr Riicui. in 
Worms. 

5. Lina'*, * 9. 4. 1862: v. Christian Köstek. (lutsbesitzer 
in Friedelsheini. Ihre Kinder: (a) KarP, (b) Caro- 
line". 

6. C.\ROLiNi:'* f. 

F. liK.vkiiCTTi:'. * ,^0. 3. 1823: t 14. 2. 1911: v. Christian 
FiTTiNc. Mühlenhcsiizer in Ooss-Karlhach, * 1. 8. 1812; 
t2. 10. 1872. Ihre Kinder waren-: 

1. Eus^:^ "" 10. 3. 1843: t 16. 11. 1887: v. Daniel Hkinh k 
|X\in. \.\ 

2, K.Mii.ii:'*, * 19. 4. 1830: v. Heinrich Dkinck 

[xvm.ci.j 

XIV. (JOIIA.VX) TllKoliALl) RITTICR*' |\l[. I).|: 1?)2-1872: 
aus I'rankenstcin. T.ei seiner X'ennähhnig zn^ er nach 
Kirchheinibohmdcn, wo er seinem llruder I''kn:i)uicii 
|vii. C.J als Poslliaher nacht()lj>te. Er rei.ste in seiner 
Jugend nach I-'rankreich und ICngland. Am 28. 4. 1815 ver- 
mählte er sich an Caiharine K()lscli, '•' VK 12. 1798, in 
I*>ankenstein : t 14. 3. 1848. Ihre l-'llern waren Ilugue- 
notten und musstcn aus l'rankreich H ächten. I'rüh verwaist, 
wurde sie in der I*'aniihe eines I leidelberi^er Professors 
erzogen. Ihr lirudcr Paul, 1798-1867, wohnte in I'ranken- 
stein und hatte einen Sohn, ( )tto, dessen Witwe und Sohn 
Otto noch dort wohnen. lun zweiter P>ruder, .\ndreas. 
* 1803, V. Marbara Kühner i. I. 1826, i.st i. J. 1833 mit seiner 
Familie nach Amerika ausi;ewandert. Aus seinen Post- 
haltcrjahren erinnert man den Aufenthalt der Kaiserin 
von Russland in 1834: von Meverbeer: und besonders von 
Baron Aiiscim v. Rotlischild. <lcr seinen c'ij;encn Koch mit- 
brachte. Die Kinder tlicscr l'.he waren: 

A. Cakoi.ixk", JXIX.I. * 1717! t. 

D. Eusic- fXX.I: 181<)-18<)r.. 

C. Wll.llKI.MINK'. t. 

D. K.\Ri. Anoi.r. IXXI.j 1824-18«)?. 
' E. rAii.iXK Marcakktk" |X\1.| « 22. r>. 1823; t H. "• l^X». 
F. Loiis', tXXri.] *2«). 1. 1826;tJan. 1<)()2. 
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G. AxxA^ t- 

H. LArk.v [XXIII.l '^ 1828; j 1*X)3. 

I. I^)risK\ IXXIWJ * 1830; j 1872. 

J. TiiKonAi.i)*, . '^ 1835; t; v. Marie Weber aus Cleveland. 
Ohio. I*-r wohnte in Chicago, Illinois, und seine Kinder, 
dort ge1x)ren, sind; 

1. Lavi.ni.v''. 

2. Marie'*. 

3. PArLA'*. 

4. Km IL**, verheiratet, luid mit Kindern, 642 Melrose Ave., 
Chicago, wohnhaft. 

K. Kmmki.ink IClisauktii*, 1837-1*>07 ; v. (ieorg Heinrich 
Wilhelm .\<l()lt Crokssmanx, Apotheker in Wachenheini 
a. d. Ilaardt, und luikel des obenerwähnten Lehrers Roller. 
Wohnten und starlien später in Wien. Ihre Kinder waren ; 

1. Joiiaxxa"*, * 1837. Margarcthenheim, Lichtenthai bei 
Iladen-Uaden. I-ehrerin. 

2. CiiAki.oTTi:'*, * 183*>; v. lunil JiKiscn. Regierungsbe- 
amter zu Xagy-Szombath, ( )ber-Cngarn. Ihre Kinder 
sind; (a) Kl.sa", * 12. 8. 18S1. (b) Grcthe^ * 26. 9. 
1882. 

L. Jri.iis", *22. 1. 1830; f 28. ?, 1880, Landwirtschaf tcr zu 
Kirchheimlx)Ianden ; v. 12. 11. 18r>8, Auguste IIikmaikk, 
♦12.8. 1842. Ihre Kinder sind: 

1. Ludwk;**, *21. 8. 18W, I^nndwirtschafter zu Kirch- 
hetmbolanden. 

2. Aiiii.sT'*, * 7. 7. 1873, X'eterinär in ( iiessen. 

XV. KARL ADOLF RITTKR'\ [XIL E.] 1794-1863; Kirchheim- 
bolanden bis 1840; darn.'ich in Kaiserslautern. Reiste in 
seiner Jugend nach Amerika. Kr heiratete IClisabeth Anna 
Hassieur, * 4. 11. 1800; t26. 9, 1836; aus Otterberg. Ihr 
Vater war !»l;uifärl)er. Ihre Kinder waren: 

\. CAR(»Llx^:^ |XXV.| « 16. 3. 1816; f 1873. 
^ «. EMZAl!^:Tll^ * 12. 10. 1820: 12. 3. 1846; v. Karl Rittkr^ 
fXIII. r..], Sembach. 
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C. Wii.iiki.aunk", V. Karl KciKi^^iii f von I-ambrccht. Ihre 
Kinder sind: 

1. (Cari.) Aihii.i-"*, zu I-iinibrccht ; v. IJna Weiland f, W"d 
hatte: (a) Kniilie*'. v. Louis lIia.NZ in Neustadt a. d. 
Haardt | X\*. IL 2\. (b) Anna», Lehrerin, (c) Jo- 
hanna^ (d) Luise'', (e) Carl*. 

2. Loris**, Kaufmann in ]>erlin. 

3. EI.ls^:^ * 1850: t^>. 4. 1W3: v. I-ouis STRArciif: 
Tuchfahrikant zu I^inibrccht; und hatte: (a> Ilein- 
rich**t. (b) Adolf'*, Kaufmann im franz. Longo, (c) 
Emil", Kaufmann in Lambrecht. (d) Minna* f- 

D. C\RK SicMiND' IXXVI.I * 16. 11. 1822: t 31. 7. 1876. 

E. Viuuvv Jakoi;' - 13. 2. 1825: t 23. 3. 18,=;8. Der „Onkel 
Philipp." 

V. I-ori,si:^, * 6. 11. 1831. In Kai.scrslautern. Schillerplat/. *>: 
V. Aix)theker Jean Tiiii:r., * 20. 6. 1827, in Cassel, t2L 2. 
18W. Ihre Kinder: 

1. MAkiK\ * 8. r>. 1854: 1 1^>. 2. 1857. 

2. KariA *31. 8. 1855; t21. 1. 1857. 

3. Karc)I.ixi.:\ * 30. 12. 1857: f 13. (\ 18.^8. 

4. SoriMi:". * 30, 12. 1857: wohnhaft in Kaiserslautern. 

5. Otto", * 20. 1. 1861, Ingenieur zu I^'uidstuhl : v. Pauline 
Muck, aus Landstuhl, * 17. *). 1864. ihre Kinder sind: 
(a) Hans*, * 11. 11. 18^)5. (b) (;retel", * 14. 11, 1807. 
(c) Rudolf«, " 2i, 7. 1»X). 

G. I^Kis', t28. 4. 1800: Itankier zu Kaiserslautern; v. Elise 
Karcher. Ihre Kinder sind: 

1. KAR^^ ""27, 10. 18^)0, Doktor Phil.: Rentner; v. The- 
resc Adt: tl012: aus (lorbach, Lothringen.- Eine 
adoptierte Tochter. 

2. Paii.*, * 25. 7. 1862. Rentner zu Kaiserslautern ; v. 
Lina Orth aus Alsenlxirn. Ihre Kinder: (a) Elise*, 
• 27. 6. 1802. (b) C.ertrud*, * 13. 3. 1896. 

H. Anna', f : v. Carl IIkinz t : Rentner aus Kreuznach : später 
in I'Vankfurt.a.* M. Ihre Kinder sind: 

1. Cari.*, Rentner in .Xeustadt a. d. Ilaardt. 
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2. Loiis'*, Rentner in Neustadt a. d. llaardt; v. iCniilie 
Koelsch |X\'. C. 1. aj aus Lamhrecht, und haben: (a) 
Adolf", (1>) Carr'. 

I. Hexriktta", -24. 11, 1840: tll. 3. hSrnS, „Tante Hen- 
riette/' franz. ausgcsproehen. 

XVI. LUDWic; (LoriSj lmustakttkr-, |xir. n.j, *15. v. 

1812; fS. 11. 18J^8: in seiner iu.tjend Küfer u. Dicrbrauer. 
Wie sein Wanderinich beweist, war er als F^ehrjungc bei 
Heinrich Schmidt in Winzingcn, bei H. Schmidt in Deides- 
heim, und \hi'\ lliilipp llassieur in Neustadt, sowie auch 
zu Commercv in l'rankreicli. Ilr wanderte mit den Ehern 
i. J. 1833 nach .\merika aus» und keiirte i. J. 1844 zurück, 
um seine Cousine l*auhne Ritter* |NI\". \\.\ zu heiraten 
und mit zurückzunehmen. Zuerst ( )ekon(»m in Parma bei 
Cleveland, später zog er nach L'leveland hin, wo er Uis- 
tiUateur wurde. Die Kinder waren: 

A. Loiisi.:\ * 6. 7. 1843 : v. 20. 5. IW), Jacob .Mkrv. AiKjtheker 
in Toledo, Ohio; zu (It)chslieim in Uadcn. 1*>. 12. 1833 ge- 
boren: t '^' 10. 1878: Stud. L'niv. v. Heidelberg: nach 
.\merika i. |. 1834. !•> diente über vier lahrc in dem 
Uürgerkriege, 1861-18^)3, und wurde schliesslich llau])t- 
mann d. 37ten Reg. Ohio \'ol. Inf.: er war an fünfzehn 
Schlachten beteiligt. Ihre Kinder sind: 

1. r.UL.\'', *21. 11. 1870, Schullehrerin: v. 24. 12. 1^10. 
Watson (lilbert Harmox: Absolvirter der L'niv. von 
Michigan ; Ingenieur in Dienste der Regierung. Wohn- 
haft in Detroit, Michigan, l-W-8 Cass Avenue. 

2. A^NA^ * 3. 2. 1872, Angestellte der Esoteric Tublish- 
ing Company, in Ai)plegate. Placer Onmty, California. 

3. S(M»inK\ * 11. V). 1873: 1. 10. 'K r;03. Ilibliotekarin. 

4. FrkdivRKK J.\roij", * 14. 8. 1876, .\])otheker in Toledo, 
Ohio, 3143 Monroe St.. v. 13. 7. 1*'01, I^^uise Uett, 
Eine T(H:hter: (a) Madeleine Louise^", * 27. 3. 1*W), 

5. W.M.TKR J.\c()iJ*\ * 16. 8. 1878, Auditor in einer Auto- 
niobil-l'abrik ; v. 11. 'K 1*>07, Lillian W. Uiu. 
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r>. Cakoi.ixa'' (Lina), * ir>. 12. 1S47, Witwe, in Clcvehmd 

wohnhaft. Ihr Mann, i'rcd Dikidi.t. t 18<)0, v. 18. 10. 

1866, war ein wchlbekannter Wirt. Von ihren Kindern ist 

jetzt nur eins am Leben, nämlich: 

1. Laira A.vn.v'. -24. 4. 1870: v. 24. 3. 18»2, Max W. 
IU)r.i:v. Direktor u. .\sst:cie in lUienos Aires. Ar<(enti- 
nien des Düsseldorfer ICxpt)rtliauses I lascnclever & 
Co.; Callc Helgrano. (w^, ihre Kinder, in Clevcland 
geb., sind: (a) Wilhehnine'",. - 5. '\ 1894. (1)) Fritz 
Wilhelm'". * 4. 3. 18<)7. 

C. TiiKoüAii) KnssiTii'*, * 1849: t 18.^1. 

D. Axxa\ -'22. 7. 1851 ; Witwe (Conrad) Philipp .Schmitt. 
Clcveland. ( )hiü. The Fuistman. 

K. Otto Kakl**, " 30. 9. 18.^4, zu Kirchhcinibolanden, wo seine 
Mutter mit ihren zwei ältesten Kinder auf liesuch war: v. 
Gcrtrude Wani^elin, t 2(). 2. 1911. hi Cleveland wohnhaft. 
2723 ICast 34tii .St. 

r. Ei.isAr.KTii"'. ' 18,^.^; f 1*^-^6. 

G. Martha", '^ 16. 7. 1838, v. als zweite l'^rau, Xort«>n 
Townshend IIokr. * 26. 4. 1862, zu Wellington, Ohio, 
Recht.sanwalt. I>ac. Sc., Cniv. Cornell, 1882. In Clcveland, 
2106 East 93stc Str. wohnhaft. Ihre Kinder sind: 

1. A.MY CxRouNi:", * 5. 8. 1891. 

2. Edward Xorton", * 15. 5. 1894. 

3. Ri-Tii Pai'i.ixi:\ * 7. 3. 1902. 

II. Loris*, * 13. 7. 1861, Arzt in Cleveland, 7521 Woodland 
Ave., studierte in Deutschland: v. (\.) Hedwig Friedrichs, 
t 1008. aus r.erlin. ( II.) Anna Dewald. 1912. aus Cleve- 
land. 

I. JKAX rAri;% * 1864: f 1865. 

J. Ei)WARi)\ *2. 3. 1866, Kentier in Cleveland, 1820 West 
114te Str.: v. Gcrtrude Abel, 1906. 

XVII. TMEOllAI.D l'MIJSTAETTKR', |XII. 1).| * 1816 zu Win- 
zingen:t zu Pittsburgh, Pennsylvania, 18.S9. Drucker un<l 
Student in Cleveland, ( )hio. Seine Name steht als l»ucli- 
druckcr in dem ersten .\ddressbuch jener Stadt i. J. 1JR37. 
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Kr wurde Rcclitsanwalt i. J. 1841. Später zog er nach 
Lisbon^ Columbiana County, Ohio, wo er Martha Maria 
McCüok heiratete, und mit lulwin M. Stanton. später 
Kriegs-Sekretär unter Präsident Lincc^hi, in der Praxis 
associicrt war: 1851 zog er nach IMttslmrg. wo seine Ad- 
vokaten- l''irnia. Shaler. Stanton & L'mhstaelter hiess. Seine 
Kinder waren : 

A. Kdwix St.\.\ton\ *1844; ^188?, Arzt in Pittsburg. 
Kinderlos. 

!». CiiAKi i:s Loi is", ' 18-R), Absolvirte die l'. S. Militarv 
Acadeniy 7,ix West Point. Xcw York i. |. hSf)(>; diente fünf 
Jahr mit dem 3tcn L'. S. Infantry Reg. an der westlichen 
Grenze. Lieutenant. (leschäftsmaim in Pittsburg, 1871- 
V'O?: V. Anna I'rcnch I^micv aus P»ahini(»re, Maryland, die 
i. J. 1*>Ü8 starb. Keine Kin<ler. \\*(»hnt jetzt zu Clifton 
S])rings, New York. 

C Jamks ICi<;i:m:**, '• hS-l-*): t P^08, l>ankier und (leschäfts- 
niann zu IMttsburg: v. Wilhclmine Shields. aus Shields, 
Pennsylvania. Keine Kinder. 

XVIII. „LISRTTF/' RITTER", [XIII. A.| 1811-1888: v. 19. 1. 1831, 
l'ricdrich Karl P.kinck, -28. 1. 1800: f Kk 7, 1871, von 
Winterborn. Kr war Gutsbesitzer. Xach seinem Tode i. 
J. 1871, zu Winterborn, zog seine AX'itwe nach dem Schloss 
und Garten zu Kirchheimbolanden hinüber, das er i. J. 1844 
angekauft hatte, und wo sie i. J. 1888 starb. Ihre Kinder 
waren : 

A. Damki/, * 1831 : f 1887: (lUtsbesitzer in G ross- Karlbach ; 
V. Elise Fitting^ |XIII. 1-. 1] * 1845-1887. Ihre Kinder 
waren : 

1. Llx.\^ V. Doktor med. Üaniel Rittkk" | XIII. E. 2| (|. v. 

2. Limsk", in (iross- Karlbach wohnhaft. 

3. IIkr.m.x.nx", Doktor juris, in Gross- Karlbach: v. Xella 
Krieger aus Kaiserslautern. 

4. Cl.\k.\", V. Lothar P.KrxrK"* |X\*III. C. 4|. Ein Sohn, 
ririch'", « 1872: j m)i. 

5. UI.Rlcn^ f. 
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II VVii.iiKi.MiNi.:\ *20. 8. 1832: f6. 9. 1904: v. Doktor med. 
Georg Hkroi.i) in Alscnz. * 23. 1. 1824: t24. 10. 1876. 
• Ihre Kinder waren: 

1. M.\RiK*\ Y. Direktionsrat Otto Skkixi in Zweibrücken. 
Kinder: (a) Hennann'", (b) Wilhelmine'", (c) Ifein- 
rich'". 

2. Fkitz*\ Doktor ehem. in Düsseldorf, v. I'raii Mathilde 
Jänisch f aus Kaiserslautern. Keine Kinder. 

C. Ur.kiiir-, * 1833: t 12. 12. 1906.. Stadtrat i. J. 1870 und 
l»X)-5: Distriktsrat seit d. J. 1870: [.andrat i. J. 1882-1800; 
Reichstagsab«jcordncter i. |. 18^X)-18^^8: lUirgcrmeister i. 
J. 1904. Mitglied des X'erwahungsrats der pfälzischen 
Eisenbahnen, sowie des (le werbe- Museums in Kaiserslau- 
tern. In Kirchheimbolanden wohnhaft. I'.r war mit lunilie 
Keller aus lulcnkoben vermählt, die '' 1831 ; f 1892. Ihre 
Kinder sind: 

1. Fritz'\ * 1864: 1 1878. 

2. I-ottk", * 1865 : in Kirchheimljolanden wohnhaft. 

3. Otto», *4. 7. 1866, Doktor phil. Eui.an(;i.:x, 1889. 
Assistent von Professor Clemens Winkler an der Herg- 
akademie zur l**reil)erg i. Sachsen bis 1902. wann er ihm 
dort als Professor der analytischen Chemie nachfolgte. 
Freiberg i. S., Brennhausgasse 5 : v. Fannie, Tochter 
des Prof. W'inkler. Er hat \'erschiedenes in seinem 
Fache herausgegeben. 

4. Lothar"*, Direktor an der Badischen Anilin- u. Soda- 
Fabrik, Ludwigshafen a. Rh. : v. Clara Brunck* 
fXVIlI. A. 4|. 

5. Hei.nricii". Rechtsanwalt zu Ludwigshafen a. Rh.: v. 
Ilelly Lieberich. Eine Tochter: (a) Marlene*". * 

6. Martha", v. Carl Orii. von A.sselheim. in Kastei wohn- 
haft. Zwei Töchter: (a) Liselotte'", (b) Emilie'". 

D. Fra.nz", *1837: tl895: Ingenieur, in l>ortmund zuletzt 
wohnhaft: v. Elise Christmann aus Dürkheim. Kinder: 

1. Rn>oi.K*'. Doktor ehem.: h'abrikant zu Dortmund: v. 
Mathilde Massenets. Kinder: (a) Hans*", (b) 
Richard'", (c) Hedwig'". 
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2. Johanna", v. Oberberg- und ^linistcrialrat Wilhelm 
Ci.KFF in IJerlin. Kinder: (a) l''ranz"\ (b) (iertrud"*. 

(c) Otto^". (d) Wilhelm'". 

E. Anna\ * 1842; v. Wilhelm Rkudid. * 1832; t IVIO. GwU- 
besitzer zu iVeinshcim. Ihre Kinder sind: 

1. Kl.ISAIlKTIl". 

2. Hki.kni:*'» V. Ingenieur u. l'abrikant Rmlolf KAist :i. 
t 1010, zu l'rankendial. lun Sohn: (a) I'rilz^". 

3. IIknkiktti:-', v. Karl (Ii'aicf. ( Iuts])esit7.er in Monsheim. 
Kinder sind: (a) Helene"*, (b) Caritas'", (c) Hans'**, 

(d) r.rethc'", (e) Wilhelm'". 

4. SrsANNA", V. Oberleutnant i->nst Okyiiik in Lud- 
wigsburg. Kinder sind: la) Hans Otto'", (1)) Ruth'", 
(c) (lerd'", (d) Krnst Heinz'", (e) Anna Luise'". 

V, I'kitz", t 1876: Ingenieur, \iele Jahre in der Türkei. 

G. IIi.:iNKKn\ Ritter von P.runck : - 2(1 3. 1847: f 4. 12. 1011 ; 
Doktor phil.. Doktor Ingenieur: (ieheimer-Konmierzienrat 
zu Ludwigsliaten a. Rh. in d. J. 1884-lt;0r). Direktor d. 
I>ad. Anilin- u. Soda-I'abrik : darnach X'orsitzcnder des 
Aufsichtrates derselben : Pcrsctnlich geadelt i. J. 1905. Mit 
Emilic l'itting'* |X11I. F. 2\ aus Ooss- Karlbach vermählt. 
Ihre Kinder sind: 

1. Carl", * 30. 12. 1872 ; 1 8. 8. 1873. 

2. Elisk», ""ZS. 2. 1874: t 5. 12. 1904; v. Doktor ehem. 
August Clemm. Kinder: (a) Ellen^", (b) Ottmar 
August'^ 

3. W^.IIFJ.MINK^ * 2G. 8. 1875 ; t 2. 5. 1879. 

H. Henkikttk S<m»iiii:*, * 16. 12. 1850: v. 5. 5. 1870. Friedrich 
(„Fritz") rri-i c IXIIL C. 3|. - 1843: t 1894; (Gutsbesitzer 
auf dem IJaltersbacherhot bei (Htweiler, Rheinpreusscn. 
Dort wird das Oelgemälde vi n Karl .\dolf Ritter* [\*. D. | 
aufbewahrt, ihre Kinder sind: 

1. Hknkiktta Fanny", - 10. 8. 1871 ; f 13. 10. 1873. 

2. I'^kiKr^Kii KakiJ\ '•'2*). 4. 1874; Regierungsbaumeister 
in l»erlin; v. 23. 10. T^O*). l-^ika Coste. aus .Sachsen. 
Kinder s.in<l: (a) Erhard'". -16. 8. 1910; (b) Died- 
rich»", *4. 1. 1912. 
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3. llKi.vkU'ic Ai.kxanimir". * V). 1. 187(>; Besitzer des 
väterlichen (iiits: v. 14. 4. IW). Annemarie l'r>lsc1ie aus 
Magdeburg. Kinder sind: <a) Annemarie'", * 18. 2. 
1010; (b) Heinrich Johann Sr»rK*", * 23. *>. 1011. 

4. KrRT", *20. 12. 1877; Kaufmann. 

XIX. CAROMXIv K1TT1:R' |X1V. A.| *1817: t zu Cleveland. 
Ohio. X'crniähhe sich i. |. 1834 an Xolar Karl Wilhelm 
S(ii.\ni>T von Kirchheiml>olandcn. An der pt'älzischen 
Revolution vom Jahre 184S heieilij^l. entrioh er mit scinei* 
l'amilie nach Cleveland, ( )hio. in Amerika, wo er (ieschäfls- 
mann wurde. Ihre Kinder waren: 

• A. r.Mi-iNi:'*, * 1835 ; v. i. J. 1853, Aujjust Tiiikmi-: von Cleve- 
land. ICr war ein geborener I*fälzer. der früher in liuffalo, 
New York, wohnte, wo er hei Herrn hVanx l»runck. Uruder 
von l'Viedrich Ihunck |W'I1I.| heschäftij;t war. In Cleve- 
lan<l war er ketlakleur und I leraus^eher des «leutschen 
rdattes, „Wächter am Krie." \\r - 30. 11. 1821 ; i 15. 12. 
1870. Ihre Kinder sind: 

1. IJertiia", * 17. 6. 18f)3: Lehrerin in Cleveland, 1455 
West 08ste Str. wohnhaft. .\m 3. 0. 1885 an Wilhelm 
H.\.\i.\ii-:r t vennählt. Kinder: (a) Paula'". * 14. 2. 
1887; V. Len»y A. (Jiavi.k, Inj;enicur in .^i)rinj(field. 
( )hio. 2 West IJhertrStr. ( b » l laus T.'". * 15. 6. 1880. 

2. Waltkr", * 18^)7 : t 18*^7 ; Rechtsanwalt ( Attt)rnev-at- 
I-aw) ; V. 14. 2. 1804. IClise Pliimer (jet/.t in zweiter 
Khc an Emil Rin^. 1357 West Olstc St., Cleveland, ver- 
mählt J. Mine Tochter: (a) Margaret"*, *21. 10. 1805. 

3. (iKRTRiDK", ''6. 1. 1871; V. Charles \\ LicK. 4. 4. 
1895, in Cleveland, Ohio; ( ieschäftsmann. 1452 West 
98ste Str.. wohnhaft. Ihre Kinder sind: (a) lX>ris'", 
♦22. 1. 18^)6; (b) Marie'", * 21. 8. 1*)05. 

n. Cari.**, * 1837; tl^i^4: iJicrbraucr zu Cleveland: v. Ltmise 
Gies.scn |XX. C. | Ihre Kinder waren: 
1. Aluk", * 18r>3: V. l'Viiz Kindi.. Inj^enieur zu IMtlsbur;;. 
Pcmisylvania. Ihre Kinder: (a) IVitz'", * 1802; (b> 
Louise"', * 1803; (c) Carl'", * 18<)5. 
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2. Carl**, 1864; Rentier zu Clcveland; v. Xettte Böhm. 
Tochter: (a) Dorothea'", * 1*00. 

3. Joiianxa", ** 1867; v. William (i. Vottklkr, Musi- 
kalienhändler zu Cleveland, *)*>19 South Boulevard, 
wohnhaft. Ihre Tcxhter ist : (a ) Elsbeth*", « lcS<)r). 

4. Ei.isAnKTii»', * 1870: f 1^^'>-: v. Louis Fadk. 

5. Fraxz*, * 1873; v. Elisabeth Scherer, Cleveland. 

C Laira", * 1830: f 1886: v. Jacob Mikllkr: * 10. 3. 1822; 
t 30. 8. 1^X)3. von Cleveland. Er war Rechtsanwalt und 
Geschäftsmann: und. von 1872-1874. erwählter Lieutenant- > 
Govemor von Ohio. Ihre Kinder sind: 

1. Paila-', * 17. 6. 1862: v. Jt)hn 15. IIki'i*. Geschäftsmann, 
1911 West lOOte Str.. Cleveland. wohnhaft. Eine 
Tochter: (a) Cecile'", * 7. 4. 18^)7. 

2. Mi.nnik". * 3. 3. 1864: v, ( )<ln PokTMANN, Arzt in 
Canton. Ohit). Ihre Kinder: (a) Laura'**, *12. 12. 
1»)2; (b) Doris'", «1. 2. 18«)4; (c) Emmi'", * 26. 4. 
1904. 

3. Ei.s.\*, * 13. 4. 1869; v. Richard Wirth. Patentanwalt 
in l'Vankfurt a. M., Cronberjj. Jasminstrasse, wohnhaft. 
Ihre Kinder sind: (a) Elcannre'", *18*>3: (b) 
Imigard'". - \»)(>: (c) Ruth'". * PKX); (d) Franz 
Richard'*, 1W7. 

D. GrsTAV*. * 1840: tPX)3: Rechtsanwalt. Zweimal er- 
wählter Bürgermeister von West Cleveland. Ohio. F-r 
diente drei Jahre in dem Civil-Kricge, 1861-1863, als Privat- 
Soldat i. d. 37ten Reg. Ohio Inf. Seine l-'rau war Elisa- 
beth .\snnis. aus Cleveland. Ihre Kinder sind: 

1. Antonie Marik^, * 1869; v. Albert H. KRArsi:, Doktor 
phil. ; Chemiker, in Cleveland: 1444 West 98te Str.. 
wohnhaft. Ihre Kinder sind: (ai I»ernard Gustav'", 
1896; (b) Paul Eric'«, * VXX). 

2. Richard Jacoh», * 1872: t 1898. 

3. Thomas Piiir.irp'», * 1874: Rechtsanwalt. Erwählter 
Staatssenator von (^hio, PX)1-P>07: v. Ami Mucller: 
Oifton Park, Lakewood bei Cleveland. wohnhaft. Ein 
Sohn: (a) Tom L.'^ « 1907. 

4. Carl Wii.iikl.m», * 1882; 1 1889. 
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XX. ELISK RITTER' |X1V. IM - 181<); tl88r,; v. 6. 5. 1838, 
Xotar und Justizrat Heinrich Julius ( ii kssk.n', * 1800; 
t 1858. Wohnhaft anfangs in Cusel, später in Kirchhcim- 
• bolandcn. ihre Kinder waren : 

A. Karl Jii.iis\ * 1839; tl896: ( )herniaschinenmeister ; v. 
( I. ) I lermine ( ierniann, aus l\irchheimlK>landen. ( II. ) 
Johanna llayes, aus Regensburg. In München wohnhaft. 
Kinder aus erster Ehe waren : 
' 1. llKi.NRicir'. 

2. Aic.iSTi:". 

3. Joiia.n'na". 

.\us zweiter l*!he : 

4. I-ina'\ V. i. f. 1^11 an Iher Salziikuc. Inhal)er einer 
chemischen i^leinigungsanstalt in .Vürnherg. Ranimweg 
44. 

P>. An.n'a Katiiakink\ -1841: tlf<^-^: v. IMiilipp IIk.ss. 
Pfarrer u. Kirchenrat zu Kaiserslautern. Ihre Kinder 
sind : 

1. Lri.sK", * 1873; v. Carl E. (Ikijskkt. .\mtsrichter in K. 

2. Ha.\s", * 1875: Rechtsanwalt in K. ; v. Strupf. 

3. KiKT", * 1881. 

C Ll•|.s^:^ * 1842; t 18. r>. 18*X): v. Carl StiiMUiT fXIX. R] 
- D. Ei.i.SK I'kkdkkicki:''. * 1844. Seit J. 1860 in Clevcland, 

Ohio, wohnhaft, */M*^ South IJoulevard. 
E. IIkinricii**, * 20. 5. 1846; Rechtsanwalt u. ( ieheimer-Justiz- 

rat zu Zweibrücken. Kaiserstr. 12. In erster Ehe an 

Louise Schuck, * 1853; t 18. 12. 1884. aus Kaiserslautern. 

vemiähh. Er j7, *>. 1012. Die Kinder sind: 

1. Johanna", * 22. 11. 1875; v. Heinrich Ar.LMAXx, * 15. 
4. 1862, in Speyer. Ihre Kinder: (a) Eislieth*'', * 14. 
7. 1903; (b) Eriederika»". 

2. ELisAiumi«, « 28. 2. 1878: t ^A 10. 1805. 

3. Hkrmaxn", Doktor juris., * 6. 6. 1883; Rechtsbe- 
flissener: V. hVieda I-anc. * 6. 10. 1888. Kind: (a) 
Hedwig»'», * 15. 9. 1908. 

4. Fritz", * 3. 12. 1884; Kaufmann in llrüssel. 

Aus zweiter Ehe mit Maria I faas, aus Kaisenslautern, 
*2^), 1. 1859, sind <lic Kinder: 
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5. lli£iNZ% Student in Heidelberg. 

6. Erich". 8. 6. 18<X): I.eutnant der Artillerie in Strass- 
burg. 

7. M.xRit:", ^22. 4. 18«a 8. Hkij^mitii", * 24. 5. 18*>3. 

9. lu.lSAIJKTIl". UlClIAKU". - 1<). 4. 18^)8. 

F. (hTo Tiii:ouAi.i)\ *1848: 7 18^7: Bierbrauer: v. lulia 
Angene. In Cantnn, (^bio. wobnbatt. Kinder sind: 

1. I'kitz". 2. Otto". 3. Carl''. 4. IIoaikk". 3. Kirt^ 

6. IlKI.NRICir'. 

G. A.MAi.ii:\ * 30. 4. 1851 : v. Jak«>b IUttkm;!:!.-. * 11. 10. 1841 ; 
t7. 4. 1^^08: Pfarrer zu ( Irossbun<lenbacb u. sjmter zu 
hVcimcrsbeini. In Si)e\er wnlinbaft. Ibre Kinder: 

1. ()Tn»'\ * 17. J. 187*). zu kosenbaeb. Rentamtassessor 
in I-udwij^sbafen a. Üb.: v. Matbible l'.berbardt aus 
S|K*ver. 

2. .\n.na'\ 11. 12. 18«S0: v. 1«)00. C bristian (;«>ki:kis aus 
l'Vankenstein, babrikanl in Mannbeini. 

3. Kari.". * 14. 4. 1883. Illekn^leebniker in XürnJierg. 

4. I^HisK", * 29, 4. 18*>2, nauswiriscbahslehrerin in 
Si)CYer. 

XXI. KARL ADOLF RirTlCR', |XIV. l).| - 1824: 1 18<)5 : letzter 
Posthalter zu Kircbbeinilxjlanden : v. Luise Rauschcrt, 
* 1827 : t 1^^84. Ibre Kinder waren : 

A. TiiKoKAU)'*, * 1834. t 18<>3: Inijenieur: v. Hedwig Scbniidt 
aus Jena, wo sie jetzt wobnt. Ein Sobn: 

1. KiRT-', * 1888: Kaufmann. 
]\. Vi\i\Aiv\ * 1836. t l^'^l. 
C Lrisi-^ * 18fiO, t 1*>10: v. < Hlo IIriiij. t 1*»'», Olwrlandes- 

gerichtsrat zu Zweibrücken. Ibre Kinder: 

1. Otto*, * 17. *->. 1880, Itrauereidirektor in 1 Icrbitzheim. 
Seine l'Vau ist Karoline Ritter, aus I lerbitzbeini. 
Enklin des Karl Ritters, | XL 15. | : v. 31. 12. 1011. 

2. I-nsK*; V. Paul Mii.i.kr. l*abnk<lirektor in .Mancbes- 
ter, F.nglaml. 2H Palatin Ro;id. Witbington, wobnbaft. 
Drei Kinder. 
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D. Matiiildi:'*, * 18^2; v. Karl KiktiiKK. Rentner in Zwei- 
brücken. Ihre Kinder sind: 

1. Eu.i'*, 1884; v. Karl K.\i si ii. Arzt in Zweihrücken. 

2. ^rI^^^•l^ « 18Sr>. r.lindenlehrerin. 

3. Im.\a\ * 18<>r>. 

4. hkiTz». * 18*)8. 

E. PAruNK**. -^ 18fi4; v. August I»ai<tii«»i.()Mak: Königl. 
I'orstrat in Tcgernsee, Uayeni. 

F. J()iiA\XA\ * 22. 10. 18fi5: v. l'ritz St iinki.i.. - 22, 1. 1857: 
Köni^l. Steuer- u. ( iemeindeeinnehnier in ( >ffenl)ach hei 
Iwindau i. d. Pf. Ihre Kinder sind: 

1. Mkinricii", '=21. 12. 1887. Lieutenant im K^\, hayr. 
17tc. hl f. Reg. in ( lerniersheini. 

2. h'RiTz". * 17. 3. 18*)7. 

(;. Ias.\\ « 10. 3. 18r>7: t Mai, VK)2, 
II. Kaki.% * 8. 8. 18f/): t <^>. 12. 1894. 

XXII. LOL'IS RITTKR-, |XI\*. \'\\ - 2"). 1. 182r»: yjan. P)02, zu 
Clcveland. Kr stucherte in Si)eyer, Würzhurj; und Ilci<lcl- 
l^rg. Revolutionär von 1848. hjittloh nach Amerika. 
Wurde Rechtsanwalt in Clevehmd. luner der Piegründer 
und Redakteure der deutschen Zeitung ,A\ ächter am Eric." 
Drei Jahre Gemeiner in der 37sten Ohio \'üluntärinfanteric, 
während des Civil-Kriegs. 1862-1865. Historiker seines 
Regiments, v. Harriet Lambert, * 10. 9. 1836 zu Saar- 
brücken, i 21. 1. 1907. Ihre Kinder waren: 

A. HoMiCR P.', * 4. 5. 1855. Ingenieur im Dienst der Regie- 
rung zu Washington. ^Fitglied der Mississippi River Com- 
mission. Ex- Präsident Ilarrison nachfolgend. 

R. jKSfiiiK I-.**, * 5. 9. 1856. In der Stadtbibliolhek in Clcvelaml 

angestellt. 
C Lori.s Iv**. * 14. 3. 18^ >4. Ingenieur in Chicago, Illinois; 

Pinna. Ritter & iUitt. Wohnhaft, 1139 Maple .\vcnue. 

Evanston, Illinois, v. ^lary Stair, * 20. 12. 1862, zu Gcve- 

land. Ihre Kinder sind: 

1. l-cHis Staik», * 29. 11. 1893. 

2. l'RAXiis Hamilton^ * 29. 9. 18^)8. 
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ü. Thomas J.\ * 15. 3, 18^)6: v. Margaret II. Trehame. 

E. Harrikt^, * 19. 1. 18^)8; v. Charles .X. Carrax, Ililfsauditor 
von Cuyahoga County. Llevelaiul. Wohnt, West Clifton 
Ixoulevard, Lakewond, ()hu>. Ihre Kimler sind: 

1. CiiARi.i:.s A.\ *Juni 1894. 

2. JK.SSIK IJ\ "-' 18." 8. 1896. 

3. XKI.SON IL", * 27. 12. 18*)8. 

4. Harrikt», « 25. 4. 1902. 

5. EuxoR". ^22. 11. VnO. 

l\ Hor.uk (;rkklky\ '' 19. 2. 1875; f 31. 5. VXXk 

XXIII. LAURA LISKTTP: RITTER-, |XIV. n.| - 1828; f 1^X)3: v. 

Wilhelm Sktzkr. Pfarrer in Aisenz, und später in (iaiiers- 
heini. Ihre Kinder waren: 

A. Wiliii:i..m'*, '^ 1849; 7 1878. Doktor med.; v. Caroline 
llenigst, aus Darmstadt, " 1850. Wohnten hi Saargemund. 
Witwe jetzt in München wohnhaft, l'-in Kind: 
1. Karl I'^rikdric m". - 1877; t 1884. 

n. Lri.si.:% * 18.53; 1 1877. 

C. Eusi'f, * 25. 6. 1855: v. (leorg Dixkicr, * 26. 10. 1847; 
Gerbereibesitzer zu llolanden. Ihre Kinder: 

1. Laura", * 1884; v. Carl Schmitt, Eisenb.ihnsekr. in 
Ludwigshafen a. Rh. Ihr Kind ist: (a) CarW^ * 10. 
6. 1908. 

2. ^LvRiE», * 7. 10. 1886. 

3. GEORG^ ♦ 19. 10. 1888. 

4. Henriette», ♦22, 7. 1891. 

D. LArR.\\ * 19. 2. 1857; v. ( I. ) Doktor Mickel; (II.) Wil~ 
heim Weiirheim f. Direktor der Taubstummen-.^nstalt zu 
Cambery, Hessen-Xassau : X'erwitwet in Heidelberi^ wohn- 
haft. Ihre Kinder aus erster IChe sind: 

i. LriSK*\ * 12. 12. 1881. zu AgIosterhausen im l'aden. 
Wohnhaft in Rennrad. 

2. Hedwu;*', * 11. 10. 1883; v. Carl Paulmann aus ISremen. 
Regicrungssekretär in Köln. Ihre Kinder sind: (a) 
Rudolf", * 13. 12. 1907; (b) Ruth»", «8. 12. VX». 

3. Ann.\», *1859; f 1872. 
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4. Heixricii*, * 8. 6. 1861 : v. Anna Herr. In Rittersheim 
1. d. Pf., wohnhaft. Ihre Kinder sind: (a) Johanna'", 
*6. 3. 1888; v. (iottlieb Raoikt. Lehrer zu Lemberg 
bei Pirmasens. Ihre Kinder: (aa) Laura**, '^27. 9. 
1908; (bb) Anna'*, * 3. 2. 1910. (b) Uura*", 18*K). 

XXIV. LOUIS I£ ELISAUKTllIi: RITTER«, [XIV. L] * 1830; 

tl872; V. Jean Adolf Kori', Gutsbesitzer zu Morschheim 
i. Pf. Ihre Kinder waren: 

A. Lis.\\ * 1852; f 1871. 

B. Emii.ie Lorisi:\ * 1854; v. Georg STACiii-xt> Pclzhändler 
zu Heidelberg, wo sie verwitwet wohnhaft ist. 

C. Lai-r.x«, * 1856; t 1871. 

D. Dkmsk*, * 1857; f 1871. 

E. nKi.NRKii\ * 1858; t 1866. 

F. Aix)Li'ii }kas\ - 18f)0; t 1888. 

G. Jao)»*, * 1864; v Elise lleiman. X'erbrachte einige Jahre 
um 1884-7 in Amerika. W'einhändler in Ilockenheim. 
Baden. K inderlos. 

XXV. CAROLINE RITTER^ [XV. A.] „LIXA," * 16. 5. 1816; 

fö. 7. 1873; V. Phillip Kuiix t von Grünstadt. Ihre Kin- 
der waren : 

A. Julie', v. Carl Korxemaxx, Rechtsanwalt zu Kassel. Ihre 
Kinder sind : 

1. Hermax X*, Doktor med. 

2. Carolixe*, V. Doktor Richard Wagxer, Arzt zu 
Hanau. Ein Sohn: (a) Willy*". 

3. Willy*, Kaufmann in Frankfurt a. M. 

B. Elise", v. Friedrich Ralsciikoli?; Geheimrat; früher 
Landgerichtsdirektor, zu Strassburg. Ihre Kinder sind: 
1. LoLLO% V. Graf Rittiuikc.. Rittmeister und Major zu 

Breslau. Eine Tochter: (a) Charlotte'", ist Schrift- 
stellerin. 
.2. Philipi*", Arzt zu Xagold; v. Pauline Jansen. 

3. JrLiis", Oberförster zu Ditsch; v. Gara Zinter. 
Kinder: (a) Inga»", (b) Fritz^^ 

4. AxXA*, V. Regierungsrat Ammaxx. 
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C. Axna", V. Heinrich Orb t. l'abrikant zu Asselheim, später 
in Eisenberg, wo seine Witwe noch wohnt. Ihre Kinder: 
'1. Carl'*, v. Martha Urunck". |X\'III. C. ()| aus Kirch- 
heimbolandcn. In Kastei, wohnhaft. 

2. IlKi.NKicn". von (irünstadt; v. Anna Koch. Ihre 
Kinder sind: (a) Anna I-uise'", (b) Albert'", (c) 
Heinz»". 

3. Hklkxk", V. XoKTLiciis, l''abrikant zu Risenberg. 

1). Katiikkina'*. V. Landeshauptmann Passinckr zu Roveredo 

in Ocstereich. VAn Sohn, Carl Ludwig", ist .\stronom zu 

Grünstadt. 
E. Hkixru ii'*. V. .\nna Krev aus ^^annheim. In Grün.^^tadt 

wohnhaft. Ihre Kinder: 

L Anna", v. Wkijlkr. 

2. l'j.i.sAiiKTn", Lehrerin. 

3. Maria", v. Thierarzt Hermann Lanc, zu Irankfurt a. 
M. 

4. Han.s"; Weinhändler zu Dürkheim. 

5. Hkinricu", Ai:K>theker. 

XXVL CARL SIGMCXD RITTER«, [X\'. D.] 1822-1870; ürauerei- 
besitzer und lUirgermeister zu I'rankenstein ; v. 28. 10. 
1848, Henriette Emma Katherina Sandel, * 31. 7. 1828; 
1 10. 9. 1899 zu Kaiserslautern. Ihre Kinder alle zu I'rank- 
enstein, waren: 

A. Carl*, '^29. 3. 1850; Gewehrschaftfabrikant zu Franken- 
stein. Jetzt in Kaiserslautern; Kaiserstrasse 22, wohnhaft; 
V. Martha Georg, aus Kaiserslautern. Kinder : 

1. MARIA^ 

2. Martha^. 

B. Eli.sauktha Anna Katukrixa*, * 30. 5. 1851; v. 21. 10. 
1871, Franz Heinrich Lipimirt, - 25. 5. 1848: j'l 12. 189*\ 
von Kaiserslautern. !•> war Uezirksingenieur der Ff. 
Hahnen zu Ludwigshafen a. Rh. Sie ist jetzt in Darm- 
stadt. Kiesstrasse 43, wohnhaft. Er ist llerau.sgeber des 
Werkes ..Die Uaudenkmale der Pfalz" an Auftrag d^t!' Pf. 
Ing. u. Architekt.-X'ereins. Ihre Kinder sind : 

1. E.M .u A», * 14. 7. 1872 ; 1 8. 9. 1872. 
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2. Kari, Adoi.f'*, * 18. 8. 1873 zu IVankenstein : fngenicur 
zu Strassburg, Ingwcilerstr. 8.; v. 11. 10. 1902, Ida 
Wenzel, * *>. 7. 1873. aus I-'nedrichsthal a. d. Saar. 
Ihre Kinder, beide in Kaisersl. geb., sind: (a) Mari- 
anna'". * 21. 1. 1905: (!>) Hermann'", * 22, 9. Vm. 

3. Wiurici.Mi.NK Mi:.\rii:tti:'\ -^ 2(h 2. 1875, zu Rulzhcini: 

6. 6. 1895. Doktor Heinrich IJonkr. * 21. 8. 18r»0 zu 
Klosters bei Davos. lür ist Chemiker u. Prokurist der 
i>ad. Anihn u. Soda-l*abrik zu Ludwigshaten a. Rh. 
Ihre Kinder: (a) Mina'". * 9. 12. 1896; (b) CJeorg 
Heinrich'", -20. 1. 18^)8: (c) Franz»", - 2K 10. 1900; 
(d) Ivonne'", - ir>. 12. 1902. 

4. DoKOTiiKA Katiikki.nk"', * 31. 3. 1878, zu [.udwigshalen 
a. Rh. Kiesestr. 43. wohnhaft. 

5. Franz CiKok*;". " 19. 1. 1881. zu I-ud\vigshafen, Archi- 
tekt in West Orange, .\e\v Jersey, 4 Pillot Phice; v. 
1907, Ida Isabclle W'atson, aus Xewark. Kinder: (a) 
I'ranccs Isabelle'", - 13. 10. 1909; (b) David Watson'", 
*26. 5. 1912, 

C. Ax.NA**, '■*' 17. 11. 1852: v. 1878, ( )ber]>aurat Cicorg Piarrkr, 
* 10. 2. 1840; tl9. 9. 1885. zu Darmstadt: lirbauer der 
^lainzcr Strassenbrücke. Sie wohnt in Darmstadt, P>is- 
niarckstr. 78. Ihre Kinder sind: 

1. Elsa", 2. 4. 1879, zu Saaralben, Lothringen: v. 24. 4. 
1900, I'orstmeister Karl Hofi-.ma.vx, zu Romrod. Ober- 
Hessen. Ihre Kinder sind: fa) KarP", * 24. 1. 1901; 
tl. 8. 1901; (b) Emil'". *1..5. PX)2; (c) Hubert'", 

7. 7. 1905. 

2. Hedwig", * 7. 11. 1880. Diaconissin im städtischen 
Krankenhaus zu .Xordhausen, i. Sachsen. Seit 1. 4. 
1912 l>ei Dr. Adolf Ritter in Karlsbad. 

D. LiXA«, * 3. 12. 1853: 1 11. 12. 1898; v. Doktor Karl Rittkr, 
Advokat aus Hardenburgt. In Zabern wohnhaft. Ihre 
Kinder : 

1. CARL»t 

2. CoRXKi.iK«, 19. 6. 1881 : Zabern. 

E. Lrnwir. flliciNRicii Joiiaxx**], *21. 0. 1855: f 1-^ H. 
18^)8 zu Strassburg: Ilrauer in IVankenstein. Während den 
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Jahren ltSS4-18iS6 weilte er in L'lcveland, Ohio. Er war an 
Eva Katherine Margarete Dinges aus Hessheim vermählt. 
Keine Kinder. 

F. [Sic.isMi Ni). I[i:i.\"kic II J Adolf'*, '' 1. 3. 1858; Arzt in 
Karlsbad, l»()hmen, seit 1SS7. l'niv. Krlangen. Zur Zeit 
Militärarzt der Reserve u. Landwehr in der deutschen u. 
in der <*)stcrrcichischen Armee. Assistent an der med. 
Klinik in W'ürzlmrg und in Erlangen. ( irossherzogl. 
Oldenburg. Medizinalrat i. J. 1^'08. \ielfach med. litera- 
risch betätigt, u. A., eine IVeissohrift über Karlsbad. Im 
J. 1912 Stadtverordneter. Er besitzt zaiilreiche Orden und 
Ehrenzeichen. Er ist an Ebba i»jorksten, Tochter des 
Münchener Kunstmalers l-erdinand r>jr)rksten aus Lovisa 
in Finnland, und dessen IChetrau, Maria Kellermann aus 
Mainz, vermählt. Ihre Kinder sind: 

1. (Hans C.\rl| ilKkkM.wN-*, '= 30. 12. 1891. Stud. med. 

2. [Lidwk; r'KRDiNAXDJ 1 Ikkukkt", * 16. 4. 1893. Stud. 
phil. 

3. IJoiiA.vxA Eijisa] Marii:-'. * 26. 7. 1894. 

4. Carl Aik)lf», * 3. 9. 18*^3 ; 7 1«)02. 

5. [C.\.ssi.mir] Waltkr", 15. 4. 1897. 

6. [Sic.iSMiNDj llKRiJKkr, - 28. 7. 1900. 

G. MI.\^^^ * 15. 8. 1859: v. Chemiker Emil Hklsskr aus 
Dürkheim. Direktor der Deutschen Asphaltwerke in 
Eschershausen, Herzogt. iJraunschweig. Ihre Kinder sind: 

1. [KarlJ E.MIL [\'ali:.\tin''|, * 20. 3. 1886; Arzt zu 
Mannheim. 

2. Gertrid", * 5. 2. 18<>4 zu Eschershausen. 

H. E.\IMA^ * 29. 11. 1861 : v. ( I. ) Carl Lapi*, von welchem sie 
in München gerichtlich geschietlen wurde. (II.) Bierbrauer 
XErRAiKRf in Ilofheim. Ihre Kinder aus erster Ehe 
sind: 

1. Em MV**, V. einen Oberlieutcnant am bavr. General- 
Stabe, und hat drei Kinder. 

I. SiECMiND'*. *30. 12. 1865: t. Er war Rcgicrungsrat zu 
Strassburg. 

Schluss, Sept., 1<)12. 



A^ObHAMAAO? 




b89064848807a 



